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1	 Einleitung

Nach DIN 1053-1 [N1] ist die Haftscherfestigkeit an Mauermörteln gemäß DIN 18555-5

[N2] an Prüfkörpern (Zweisteinkärper) aus Referenzsteinen zu bestimmen. Die so

ermittelte Haftscherfestigkeit bildet u. a. die Grundlage für die Bemessung von Mauerwerk

auf Biegung und Schub. Die europäisch harmonisierte Norm für Mauermörtel

DIN EN 998-2 [N3] sieht die Prüfung der Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3 [N4] vor.

Die Prüfung nach dieser Norm unterscheidet sich von der Prüfung nach DIN 18555-5.

Nach DIN EN 1052-3 erfolgt die Prüfung unter Einbeziehung unterschiedlicher Auflasten

an Dreisteinkörpern. Weiterhin kann die Prüfung unter gewissen Voraussetzungen auch

mit großformartigen Steinen durchgeführt werden. DIN EN 1052-3 wurde seit ihrer

Entstehung mehrfach überarbeitet, so dass derzeit eine gesicherte Korrelation zwischen

den Ergebnissen der beiden Prüfnormen nicht bekannt ist.

Ziel des Forschungsvorhabens ist es, durch ergänzende Versuche mit Normal-, Leicht-

und Dünnbettmörtel die vorhandenen Lücken hinsichtlich der nach den beiden

Prüfnormen ermittelten Haftscherfestigkeiten zu schließen. Letztlich soll das in

DIN V 18580 [N5] bzw. DIN V 20000-412 [N6] festgelegte Verhältnis der Haftscher-

festigkeit nach DIN EN 1052-3 zur Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5 von 0,5 überprüft

werden.

2	 Stand der Forschung

2.1	 Haftscherfestigkeit

2.1.1	 Einführung

Die Haftscherfestigkeit ist definiert als Verbundfestigkeit zwischen Mörtel und Stein bei

einachsiger Scherbeanspruchung parallel zur Mörtelfuge ohne Auflast. Bei vorhandener

Auflast spricht man von Scherfestigkeit, die sich aus der Haftscherfestigkeit und einem

Anteil aus Reibung infolge Auflast zusammensetzt. Wenn die Haftscherfestigkeit

maßgebend wird, versagt gemäß Definition der Verbund zwischen Mörtel und Stein. Bei

geringen Auflasten kann das Versagen auch im Mörtel auftreten.
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Die Nachweisführung auf Schub erfolgt nach DIN 1053 auf der Basis der

Mann/Müllerschen Schubtheorie [1] . Es wird dabei zwischen dem Reibungsversagen in

der Fuge, dem Steinzugversagen und dem Druckversagen unterschieden. Beim

Nachweis des Reibungsversagens geht direkt die Haftscherfestigkeit ein.

Nach DIN 1053-1 [N1] wird die Haftscherfestigkeit an Mauermörteln gemäß DIN 18555-5

[N2] an Prüfkörpern (Zweisteinkörper) aus Referenzsteinen bestimmt. Die europäisch

harmonisierte Norm für Mauermörtel DIN EN 998-2 [N3] sieht die Prüfung der

Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3 [N4] vor.

Nach Glitza et al. [2] hat die Größe der Haftscherfestigkeit folgende Einflussfaktoren:

- Zusammensetzung der Mauermörtels

- Fugendicke

Oberflächenstruktur des Steines bis hin zur Lochung / Lochanteil

- Sauberkeit der Lagerfuge

- kapillare Wasseraufnahme der Steine

- Umgebungsbedingungen beim Erhärten

2.1.2 Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5

In Deutschland erfolgt die Prüfung der Haftscherfestigkeit gemäß DIN 1053-1 [N1] nach

DIN 18555-5 [N2]. Hierbei kommen ein symmetrischer Zweisteinkörper mit einer

Lagerfuge und ein Gegenkörper zur Anwendung. Durch diesen Versuchaufbau soll eine

möglichst momentenfreie Belastung des Prüfkörpers erreicht werden. Bei der Prüfung

muss ein Referenzstein-Kalksandstein DIN 106 — KS 12 — 2,0 -- NF mit einer

Eigenfeuchte von 3 bis 5 M.-% verwendet werden. Die Wahl des Referenzsteines beruht

auf den E rfahrungen, dass durch die glatte Oberfläche des KS-Steins und deren relativ

hohes Saugvermögen (Wasseraufnahmefähigkeit) die geringsten Haftscherfestigkeiten

verglichen mit anderen Steinarten ermittelt werden. Die Prüfung kann mit Steinen im

Format NF (Normalformat), DF (Dünnformat) und 2DF durchgeführt werden. Weiterhin

zeichnet sich dieses Ve rfahren durch eine einfache Prüfkörperherstellung aus. Der

Versuchaufbau ist in Bild 1 dargestellt.
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Bild 1: Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5

Die Haftscherfestigkeit berechnet sich zu:

F,r

mit:

(3 HS	 Haftscherfestigkeit in N/mm2

Fu	 Bruchlast in N (Lastanteile aus der Prüfeinrichtung sind zu berücksichtigen)

A	 Lage rfläche des Steins in mm2

Nach DIN V 18580 [N5] ergibt sich die maßgebende Haftscherfestigkeit (Mittelwert) durch

Multiplikation des Prüfwertes mit dem Prüffaktor 1,2.

Nach DIN 18555-5 werden drei Bruchbilder unterschieden. Das Ergebnis ist nach

Bruchbild a (Bruch in der Haftfläche zwischen Mö rtel und Stein), Bruchbild b (Bruch im

Mörtel) oder in das Bruchbild c (Bruch im Stein) einzuteilen.
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2.1.3 Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3

In der europäischen Mörtelnorm DIN EN 998-2 [N3] wird die Prüfung der

Haftscherfestigkeit gemäß DIN EN 1052-3 [N4] gefordert. Die Prüfung erfolgt an einem

symmetrischen Dreisteinkörper mit zwei Fugen (Bild 2).

Dieses Prüfverfahren bietet den Vorteil, dass auch vom Format NF bzw. DF abweichende

Steinformate verwendet werden können. Bei der normativen Bearbeitung der

DIN EN 1052-3 kam es aufgrund von Schwierigkeiten mit der Versuchsdurchführung

bereits zu mehreren Änderungen der Norm. Aktuell gilt die Fassung

DIN EN 1052-3:2007-06 [N4]. In der letzten Änderung wurde im Wesentlichen die Prüfung

ohne Vorlast aufgenommen.

Legend e
I	 Strolg.,Iz,Uc;flNr!ir,t,fw;c:rlil;lttelGiri ;
2	 Von ist
3	 I..;;,tvortE,ilr,ngs:hali:en

d	 iicle de. 1. ;lverteilunclsbalkens
r	 I-ünric,, uni slic der I_.,stvertcril,nrgrbnIker, über cüe tinickplulle Iriri;,us,ragt

Bild 2: Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052 -3

Bei der Prüfung wird zwischen dem Verfahren A und B unterschieden. Beim Verfahren A

erfolgt die Prüfung bei 3 Vorlaststufen mit jeweils mindestens 3 Prüfkörpern. Die Vorlast

ist bei den einzelnen Stufen im Bereich von +1- 2 % zu halten. Beim Verfahren B wird die

Prüfung an mindestens 6 Probekörpern bei einer Vorlast von 0 geprüft. Die Berechnungen

ergeben sich wie folgt:
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r. ma, 

2 . Ai

mit:

Scherfestigkeit einer Einzelprobe in N/mm2

Höchstwe rt der Scherkra ft in N

A;	 Querschnittsfläche eines Prüfkörpers parallel zu den Lagerfugen in mm2

Beim Verfahren A sind die Einzelwerte in Bezug zur Vorlast grafisch aufzutragen. Mittels

linearer Regression ist die Haftscherfestigkeit aus den ermittelten Scherfestigkeiten zu

extrapolieren. Zusätzlich ist die Steigung der Geraden als Winkel der inneren Reibung

anzugeben. Der charakteristische Wert der Anfangsscherfestigkeit wird mit kk0

bezeichnet. Dabei ergeben sich foko = 0,8 x fv0 und der charakteristische Winkel der

inneren Reibung tan a k = 0,8 x a.

Beim Verfahren B ergibt sich der charakteristische Wert der Anfangsscherfestigkeit

ebenfalls zu fvko = 0,8 x fv 0 oder er entspricht dem kleinsten Einzelwert, wobei der kleinere

Wert maßgebend ist. Alternativ kann eine statistische Auswertung durchgeführt werden.

Im Prüfbericht muss das Bruchbild angegeben werden. Es wird zwischen Schubruch im

Verbund zwischen Mauerstein und Mörtelmörtel, Schubbruch nur im Mörtel, Schubbruch

im Mauerstein und Versagen durch Zerbrechen oder Spalten der Mauersteine

unterschieden.

Nach DIN V 18580 [N5], Tabelle 2 ergibt sich die maßgebende charakteristische

Anfangsscherfestigkeit durch Multiplikation des charakteristischen Wertes der

Anfangsscherfestigkeit mit dem Prüffaktor 1,2. Nach DIN V 18580, Tabelle 2, Fußnote d

darf die Prüfung der Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3 auch ohne Vorlast

durchgeführt werden. Diese Fußnote kann als überflüssig angesehen werden, da die

Prüfung ohne Vorlast als Ve rfahren B mit der Al -Änderung 2007/06 mittlerweile Einzug in

die DIN EN 1052-3 gefunden hat.
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2.1.4 Bisherige Erfahrungen

Die Prüfverfahren nach DIN 18555-5 [N2] und DIN EN 1052-3 [N4] unterscheiden sich

durch den Spannungszustand in der Fuge und damit sind die Messewerte nicht direkt

miteinander vergleichbar. Schon früher durchgeführte Versuche von Stöckl [3] haben

gezeigt, dass die Prüfeinrichtung die Prüfergebnisse maßgebend beeinflusst, so dass

eine Kalibrierung zwischen Anforderungs- und Rechenwerten vorgenommen werden

muss. Die Prüfergebnisse zwischen den genannten Prüfverfahren sind somit nicht direkt

umrechenbar.

Die Haftscherfestigkeit wird stark von der Mörtelart, -zusammensetzung, Steinart und dem

Feuchtezustand der Steine beeinflusst. Tabelle 1 zeigt Anhaltswerte für die

Haftscherfestigkeit unterschiedlicher Mörtel bei der Prüfung nach DIN 18555-5 nach

Schubert [4]. Gesicherte Anhaltswerte für die Prüfung der Haftscherfestigkeit nach

DIN EN 1052-3 sind der Literatur nicht zu entnehmen.

Tabelle 1. Anhaltswerte für die Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5 in NImm2

Märtelgruppe HLz Mz KS, KS-L Hbl Pb
NM II 0,40 0,40 0,15 0,40 0,10
NM Ila 0,50 0,50 0,20 0,60 0,15
NM III 0,70 0,70 0,30 0,70 0,20
NM I Ila 1,00 1,00 0,40 0,90 0,25
DM 0,60 k. A. 1,30 k. A. 1,00

Die DIN V 18580 [N5] enthält Angaben zur Haftscherfestigkeit für die unterschiedlichen

Mörtelarten, unabhängig von der Steinart. In DIN V 18580 sind Anforderungswerte bei

Prüfung nach DIN 18555-5 für die Haftscherfestigkeit bei einer Eignungsprüfung für die

unterschiedlichen Mörtelarten angegeben.

In der deutschen Restnorm DIN V 18580 ist die Prüfling der Haftscherfestigkeit für

Mauermörtel vorgeschrieben, wobei die Prüfung sowohl nach DIN 18555-5 als auch nach

DIN EN 1052-3 erfolgen kann. Die maßgebende Haftscherfestigkeit bei der Prüfung

sowohl nach DIN 18555-5 als auch nach DIN EN 1052-3 ergibt sich aus dem Prüfwert

multipliziert mit dem Faktor 1,2. Die Mindestanforderungen nach DIN V 18580 für die

Haftscherfestigkeit sind in Tabelle 2 zusammengestellt.
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Tabelle 2: Mindestanforderungen an die Verbundfestigkeit nach 28 d gemäß DIN V 18580

Mörtelgruppe Mindesthaftscherfestigkeit (Mittelwert)
nach DIN 18555-5 in N/mm 2

Charakteristische Anfangscherfestigkeit
nach DIN EN 1052-3 in Nlmm 2

NM II 0,10 0,04
NM Ila 0,20 0,08
NM III 0,25 0,10
NM Illa 0,30 0,12
DM 0,50 0,20
LM 21
LM 36 0,20 0,08

Bisherige Vergleichsuntersuchungen z. B. von Kirtschig [5] zwischen den Prüfverfahren

zeigen, dass sich die Prüfwerte deutlich unterscheiden. Neuere Umfangreiche

Vergleichsversuche und Auswertungen wurden am Institut für Bauforschung der RWTH

Aachen durchgeführt ([6], [7], [8], [9]). Die Auswertungen zeigten starke Streuungen der

Versuchsergebnisse, wobei die Ursachen hierfür sehr vielfältig waren. Trotz Ausschluss

diverser Einflussfaktoren ergaben sich keine gesicherten Festlegungen für

unterschiedliche Mauerstein-Mauermörtel-Kombinationen. Bei Berücksichtigung aller

e rfassten Vergleichsuntersuchungen ergab sich ein Verhältniswert von Haftscherfestigkeit

nach DIN EN 1052-3 zu DIN 18555-5 von rd. 0,50. Dieses Verhältnis ist in die

Normvorgaben nach DIN V 18580 eingeflossen. Für NM Ila gilt beispielsweise unter

Berücksichtigung des Faktors für den charakteristischen Wert von 0,8 gemäß Tabelle 2:

(fvko, DIN EN 1052-3 / 0 , 8 ) / ((F HS, DIN 18555-5) - (0,08 ! 0,8) / 0,20 = 0,10 / 0,20 = 0,50

7
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3	 Eigene Versuche

3.1	 Ziel der Versuche

Ziel des Forschungsvorhabens ist es, durch ergänzende Versuche mit Normal-, Leicht-

und Dünnbettmörtel die vorhandenen Lücken hinsichtlich der Vergleichbarkeit der nach

den beiden Prüfnormen ermittelten Haftscherfestigkeiten zu schließen. Letztlich soll das in

DIN V 20000-412 bzw. DIN V 18580 festgelegte Verhältnis von Haftscherfestigkeit nach

DIN EN 1052-3 zu Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5 von 0,5 überprüft werden.

3.2 Versuchsprogramm

Folgende Versuche wurden durchgeführt:

• jeweils eine Versuchsserie Prüfung der Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5 und

eine Serie nach DIN 1052-3 sowohl mit Ve rfahren A als auch mit Ve rfahren B

• zur Reduzierung der Versuchsparameter nur Format NF

• Stein- / Mörtelkombinationen nach Tabelle 3

• Begleitende Prüfungen an Mauersteinen und Mauermörtel

Tabelle 3. Übersicht Versuchsserien

MG II MG IIa MG III LM 21 DM

KS-Referenzsteine
Serie 1 Serie 2 Serie 3

Serie 4a

Serie 4b

Serie 5

Serie 6

KS-Lochstein --- Serie 7 --- --- ---

Porenbeton Serie 8a

Serie 8b

Mauerziegel
---

Serie 9a

Serie 9b
Serie 10 --- ---

Hochlochziegel --- Serie 11 --- --- ---

Planziegel --- --- --- --- Serie 12

Leichtbetonsteine --- Serie 13 --- Serie 14 ---

Anmerkungen

- Serie 4a (keine Auswertung für Prüfung mit Vorlast), Serie 4b Wiederholung der Serie 4a

- Serie 5 Dünnbettmörtel mit Stützkorn, Serie 6 Dünnbettmörtel ohne Stützkorn

- Serie 8a Porenbeton PP2, Serie 8b Porenbeton PP4

- Serie 9a (Prüfung mit zu geringer Vorlast), Serie 9b Wiederholung Serie 9a

8
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3.3	 Prüfverfahren

3.3.1	 Steinprüfungen

Die Ermittlung der maßgebenden Steineigenschaften wurde nach den jeweils gültigen

Produkt- und Prüfnormen durchgeführt.

3.3.2 Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5

Die Herstellung der Prüfkörper erfolgte nach DIN 18555-5. Die Prüfkörper lagerten bis zur

Prüfung bei 15 bis 22 °C und einer relativen Feuchte von 50 bis 70 %. Zur Prüfung

wurden die Prüfkörper zunächst über eine mittig angebrachte Spindel und horizontale

Distanzschrauben so in der Maschine eingebaut, dass die Krafteinwirkung senkrecht zu

den Stirnflächen und parallel zur Mörtelfuge erfolgt. Vor Beginn der Prüfung wurde der

Prüfkörper mit einer geringen Auflast fixiert und die Spindel wieder gelöst. Anschließend

wurden der Prüf- und der Gegenkörper gleichmäßig in 30 bis 90 s bis zum Bruch belastet.

Bild 3 zeigt die Versuchseinrichtung.

Für die Auswertung wurden die ermittelten Haftscherfestigkeiten ohne etwaige

Prüffaktoren oder Faktoren für charakteristische Kennwerte gemäß Abschnitt 2.1.2

berechnet. Nach dem Versuch wurden die Bruchbilder aufgenommen.

Bild 3: Prüfeinrichtung Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5

9
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3.3.3 Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3

Die Prüfungen erfolgten gemäß DIN EN 1052-3 [N4]. Nach der Konditionierung der

Mauersteine wurden die Prüfkörper des Typs I mit Mauersteinen im Format NF

hergestellt, Die e rforderliche Drucklast zur Aushärtung wurde durch aufgelegte Gewichte

erreicht. Die Prüfung erfolgte sowohl mit dem Verfahren A mit Vorlast als auch mit dem

Verfahren B ohne Vorlast. Die Vorlast wurde manuell gesteuert über einen horizontalen

Hydraulikzylinder aufgebracht und im Bruchzustand aufgezeichnet.

Für die Auswertung wurden die ermittelten Haftscherfestigkeiten ohne etwaige

Prüffaktoren oder Faktoren für charakteristische Kennwerte gemäß Abschni tt 2.1.3

berechnet. Nach dem Versuch wurden die Bruchbilder aufgenommen.

Bild 4: Prüfeinrichtung Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3

10
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3.4 Versuchsergebnisse

3.4.1	 Allgemeines

Zum direkten Vergleich der Ergebnisse zwischen den Prüfverfahren werden bei der

Auswertung nur die reinen Prüfwerte verwendet. Etwaige Prüffaktoren oder Faktoren für

charakteristische Kennwerte bleiben unberücksichtigt. Die Tabelle 4 stellt die normativen

Mindestanforderungen umgerechnet auf die Prüfwerte dar.

Zu jeder Steinsorte wurden Steinprüfungen an ganzen eingelieferten Mauersteinen

durchgeführt. Die Ergebnisse können dem Anhang 1 bis 8 entnommen werden.

Alle Versuchsserien wurden mit Steinen im Format NF durchgeführt. Folgende

Festlegungen wurden getroffen:

KS-Referenzstein:	 Format wie bei der Anlieferung

KS-Lochstein: 	 Anlieferung im Format 2 DF, Zuschnitt von der Unterseite auf

das Format NF, so dass die Oberseite unverändert blieb

Mauerziegel:	 Format wie bei der Anlieferung

Hochlochziegel:	 Format wie bei der Anlieferung

Planhochlochziegel: 	 Anlieferung	 im	 Format	 NF	 als	 Hochlochziegel,

Planhochlochziegel wurden durch Schleifen hergestellt

Porenbeton PP2 und PP4: Anlieferung großformatiger Steine, Zuschnitt auf das Format

NF, alle Lagerflächen waren geschnittene Flächen

Je Versuchsserie wurden 10 Prüfkörper zur Prüfung nach DIN 18555-5, mindestens

9 Prüfkörper zur Prüfung nach DIN EN 1052-3 — Verfahren A und 6 Prüfkörper zur

Prüfung nach DIN EN 1052-3 — Verfahren B hergestellt. Zusätzlich wurde am Herstelltag

mindestens 1 Satz Prismen aus dem verarbeiteten Mörtel hergestellt. Die Prüfung der

Haftscherfestigkeit erfolgte zum dem Zeitpunkt, zu dem der Mörtel die Anforderungen an

die Druckfestigkeit e rfüllte. Anhang 9 zeigt einen Überblick der Prüfergebnisse. Die

Detailergebnisse der Versuchsserien sind im Anhang 10 bis 26 wieder gegeben. Für

einzelne Versuchsserien sind Fotos der Bruchbilder dargestellt.
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Tabelle 4: Übersicht Anforderungen an die Haftscherfestigkeit an Referenzsteinen

- Umrechnung auf Priifwerte -

DIN 1053-1

(Bemessung)
DIN 1053-1

DIN EN 998-2

(DIN EN 1052-3)
DIN V 20000-412 oder DIN V 18580

Stoßfugen
vermörtelt

Stoßfugen
unvermörtelt

Prüfwert "

DIN 18555-5
char. Wert ohne

Prüfung
Prüfwert "

DIN 18555-5

Prüfwert	 '

DIN EN 1052-3

ohne Auflast

Prüfwert 2'
r

DIN EN 10 2-3

mit Auflast

NM I 0,010 0,005 - 0,15 - - -
NM II 0,040 0,020 0,08 0,15 0,08 0,04 0,04
NM Ila 0,090 0,045 0,17 0,15 0,17 0,08 0,08
NM III 0,110 0,055 0,21 0,15 0,21 0,10 0,10
NM Illa 0,130 0,065 0,25 0,15 0,25 0,13 0,13
LM 21 0,090 0,045 0,17 0,15 0,17 0,08 0,08
LM 36 0,090 0,050 0,17 0,15 0,17 0,08 0,08
DM 0,110 0,055 0,42 0,30 0,42 0,21 0,21
1) Prüfwert entspricht Mindestanforderung geteilt durch 1,2
2) Prüfwert entspricht Mindestanforderung geteilt durch 1,2 und geteilt durch 0,8

3.4.2	 Auswertung nach Steinarten

Tabelle 5 zeigt die Prüfergebnisse für die Versuchsserien mit Kalksandsteinen. Dabei sind

jeweils die Mittelwerte der einzelnen Prüfungen angegeben. Für alle Versuche mit

Normal- und Leichtmauermörtel werden die Anforderungen der Normen sowohl für die

Prüfung nach DIN 18555-5 als auch nach DIN EN 1052-3 um mehr als das Doppelte

überschritten. Bei der Versuchsserie mit Dünnbettmörtel mit Stützkorn wurden die

Anforderungswerte nicht erreicht. Der Dünnbettmörtel ohne Stützkorn erfüllt die

Anforderungen relativ knapp.

Die Versuche nach dem Verfahren A der DIN EN 1052-3 (mit Auflast) zeigen im Vergleich

zu den Versuchen nach dem Verfahren B (ohne Auflast) im Mittel 20-25 % höhere Werte.

Beim Vergleich der Prüfverfahren nach DIN EN 1052-3 zu DIN 18555-5 ergibt sich für den

Vergleich mit dem Ve rfahren A ein Verhältniswert von rd. 60 % und mit dem Ve rfahren B

von 53 %.

Grundsätzlich ist festzustellen, dass über alle durchgeführten Haftscherfestigkeits-

versuche relativ große Streuungen zu beobachten waren.

12
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Tabelle 5: Priifergebnisse mit Kalksandsteinen

Serie Steine Mörtel DIN 18555-5 DIN EN 1052-3 Verhältnis EN zu DIN mit/ohne

Püfwert Anforderung
Prüfwert ohne

VorlastVorlast
Prüfwert mil

Vorlast
Anforderung

ohne
Auflast

mit Auflast

N/rnmz N/mmz ---
1 KS-Referenz MG II 0,16 0,08 0,09 0,11 0,04 0,56 0,69 1,22
2 KS-Referenz MG Ila 0,32 0,17 0,17 0,20 0,08 0,53 0,63 1,18
3 KS-Referenz MG III 0,47 0,21 0,22 0,25 0,10 0,47 0,53 1,14

4a" KS-Referenz LM 21 Referenz 0,40 0,17 0,31 - 0,08 0,78 - -
4b KS-Referenz LM 21 Referenz 0,53 0,17 0,22 0,25 0,08 0,42 0,47 1,14
5 KS-Referenz DM (mit Stützkorn) 0,33 0,42 0,18 0,17 0,21 0,55 0,52 0,94
6 KS-Referenz DM (ohne Stützkorn) 0,51 0,42 0,34 0,44 0,21 0,67 0,88 1,29
7 KSL MG Ila 0,47 0,17 0,12 0,22 0,08 0,28 0,47 1,83

"PrO urig mit Vorlast gemäß DIN EN 1053-3 nicht auswertbar

Bei den Versuchsserien mit weiteren Mauersteinen hat sich das für die Kalksandsteine

beschriebene Ergebnis bestätigt. Die Anforderungswerte werden für alle Versuchsserien

deutlich überschritten und die Versuche nach dem Verfahren A bringen ca. 20 % höhere

Haftscherfestigkeiten als nach dem Verfahren B. Das Verhältnis der Prüfergebnisse nach

DIN EN 1052-3 zu DIN 18555-5 ergibt sich beim Verfahren A zu rd. 50 % und beim

Verfahren B zu rd. 45 %.

Weitergehend können die Versuche nach DIN EN 1052-3 mit dem Ve rfahren A im

Hinblick auf die Regressionsgerade ausgewertet werden. Für den Großteil der Versuche

ergibt sich eine Steigung der Geraden zwischen 0,6 und 0,7 (siehe Anhang 9). Das

Bestimmtheitsmaß liegt in der Regel größer 80 %, bei diversen Versuchsserien auch

größer als 90 %. Bei der Auswertung zukünftiger Versuchsserien sollten diese Kennwerte

zur Überprüfung der Plausibilität verwendet werden.

Ausnahmen ergeben sich für die Serien 8a (PP2), 11 (Hochlochziegel) und

12 (Planhochlochziegel). Bei diesen Serien ist die Steigung der Regressionsgeraden

deutlich geringer als bei den anderen Serien. Die Begründung für diese Ausnahmen liegt

in der Art des Versagens. Aus den Ergebnissen und dargestellten Bruchbildern im

Anhang ist zu erkennen, dass das Versagen insbesondere bei höheren Vorlasten nicht im

Mörtel erfolgt, sondern die Steine auf Längsdruckfestigkeit versagen. Dies hat zur Folge,

dass eine höhere Vorlast nicht zu einer Steigerung der Versuchslast führt.

Für die Auswertung bedeutet dies, dass bei Steinen mit geringer Längsdruckfestigkeit bei

der Prüfung nach DIN EN 1052-3 mit dem Verfahren A nicht direkt die Haftscherfestigkeit

ermittelt wird. In Abhängigkeit der Verschiebung der Regressionsgeraden kann die

laftscherfestigkeit höher oder niedriger liegen.

13



IFB, Leibniz Universität Hannover 	 Mauerwerk- Bestimmung der Haftscherfestigkeit

Bei der Serie 9a mit Vollziegeln ergab sich eine sehr hohe Steigung. Da diese

Versuchsserie mit zu geringen Vorlasten geprüft wurde, wird auf einer weitergehende

Bewertung verzichtet.

Tabelle 6: Priifergebnisse mit weiteren Mauersteinen
Serie Steine Mörtel DIN 18555-5 DIN EN 1052-3 Verhällnis DIN zu EN mit/ohne

Putwert

N

Anforderung

/mmz

Prüfwert ohne
Vorlast

Prüfwert mit
Vorlast
N/mmz

Anforderung
ohne 

Auflast
mit Auflast

---
Auflast

8a Porenbeton PP2 DM 0,84 0,42 0,42 0,47 0,21 0,50 0,56 1,12
Bb Porenbeton PP4 DM 0,91 0,42 0,35 0,40 0,21 0,30 0,44 1,14

9a3 Vollziegel MG Ifa 0,55 0,17 0,16 0,15 0,08 - - -
Ob Vollziegel MG Ifa 0,61 0,17 0,22 0,23 0,08 0,36 0,36 1,05
10 Vollziegel MG III 0,57 0,21 0,27 0,35 0,10 0,47 0,61 1,30
11 Hochlochziegel MG Ifa 0,43 0,17 0,18 0,26 0,08 0,42 0,60 1,44
12 Planhochlochziegel DM 0,46 0,42 0,22 0,31 0,21 0,46 0,65 1,41
13 V4-0,8 Leichtbeton MG Ifa 0,95 0,17 0,41 0,36 0,08 0,43 0,38 0,138
14 V4-0,8 Leichtbeton LM 21 Referenz 0,98 0,17 0,51 0,53 0,21 0,52 0,54 1,04

mittel 0,44 0,51 1,18
"nicht in die Auswertung mit aufgenommen, da mit falscher Aullast geprüft

3.4.3	 Auswertung nach Mörtelarten

Weiterhin wurden die Ergebnisse im Hinblick auf die unterschiedlichen Mörtelarten

ausgewertet. Die Zusammenstellung kann der Tabelle 7 entnommen werden. Für alle

Mörtelmörtelarten gilt, dass der KS-Referenzstein jeweils die geringsten Haftscherfestig-

keiten gebracht hat, Eine Ausnahme ergibt sich bei der Versuchsserie 7 mit KS-

Lochsteinen, bei der der Prüfwert nach DIN EN 1052-3 mit dem Verfahren B etwas unter

dem Prüfwert mit dem Referenzstein liegt.

Bei den Normalmörteln wurden die absolut größten Haftscherfestigkeiten mit dem

Leichtbetonstein ermittelt. Sie liegen etwa um das 5fache über dem Anforderungswert.

Die größten Haftscherfestigkeiten bei der Verwendung von Dünnbettmörtel ergaben sich

bei der Verwendung von Porenbeton. Die über alle Versuche absolut größte

Haftscherfestigkeit wurde bei der Versuchsserie 14 mit Leichtbetonsteinen und LM21

gemessen.

14
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Tabelle 7: Prüfergebnisse nach Mörtelarten
Serie Steine Mörtel DIN 18555-5 DIN EN 1052-3 Verhältnis EN zu DIN 	 mit/ohne

Püfwert

N

Anforderung

/rnrnz

Prühveri ohne
Vorlast

Prüfwert mit
I	 Vorlast

N/mm2

Anforderung
ohne 

Auflast
mit Auflast

Auflast
---

1 KS-Referenz MG II 0,16 0,08 0,09 0,11 0,04 0,56 0,69 1,22
2 KS-Referenz MG Ila 0,32 0,17 0,17 0,20 0,08 0,53 0,63 1,18
7 KSL MG Ile 0,47 0,17 0,12 0,22 0,08 0,26 0,47 1,83

9b Vollziegel MG Ile 0,61 0,17 0,22 0,23 0,08 0,36 0,38 1,05
11 Hochlochziegel MG Ila 0,43 0,17 0,18 0,26 0,08 0,42 0,60 1,44
13 V4-0,8 Leichtbeton MG Ila 0,95 0,17 0,41 0,36 0,08 0,43 0,38 0,80
3 KS-Referenz MG 01 0,47 0,21 0,22 0,25 0,10 0,47 0,53 1,14
10 Vollziegel MG Itl 0,57 0,21 0,27 0,35 0,10 0,47 0,61 1,30
5 KS-Referenz DM (mit Stützkorn) 0,33 0,42 0,18 0,17 0,21 0,55 0,52 0,94
6 K5-Referenz DM (ohne Stützkorn) 0,51 0,42 0,34 0,44 0,21 0,67 0,86 1,29

8a Porenbeton PP2 DM 0,84 0,42 0,42 0,47 0,21 0,50 0,56 1,12
Bb Porenbeton PP4 DM 0,91 0,42 0,35 0,40 0,21 0,38 0,44 1,14
12 Planhochlochzieeel DM 0,48 0,42 0,22 0,31 0,21 0,46 0,65 1,41

4a" KS-Referenz LM 21 Referenz 0,40 0,17 0,31 - 0,08 0,78 - -
4b KS-Referenz LM 21 Referenz 0,53 0,17 0,22 0,25 0,08 0,42 0,47 1,14
14 V4-0,8 Leichtbeton LM 21 Referenz 0,98 0,17 0,51 0,53 0,21 0,52 0,54 1,04

0,49 0,55 1,21
Pro ung mit Vorlast gemäß DIN EN 1053-3 nicht auswertbar

4	 Schlussfolgerungen

Im Rahmen dieses Forschungsvorhabens wurden vergleichende Versuche zur

Haftscherfestigkeit nach DIN 18555-5 und DIN EN 1052-3 durchgeführt. Die aus den

Versuchen abgeleiteten Aussagen können wie folgt zusammengefasst werden:

- Die Prüfung der Haftscherfestigkeit ist mit großen Streuungen behaftet.

Die in den Normen angegebenen Anforderungen für die Haftscherfestigkeit werden in

den allermeisten Fällen sowohl bei der Prüfung nach DIN 18555-5 als auch bei der

Prüfung nach DIN EN1052-3 sowohl mit und ohne Auflast erfüllt.

- Der Dünnbettmörtel mit Stützkorn in Verbindung mit dem KS-Referenzstein hat die

Anforderungen nicht erfüllt.

Die größten Haftscherfestigkeiten werden bei Normal- und Leichtmauermörtel mit dem

Leichtbetonstein gemessen.

- Die größten	 Haftscherfestigkeiten 	 bei	 Dünnbettmörtel werden	 mit den

Porenbetonsteinen gemessen.

- Die Prüfung mit dem Verfahren A der DIN EN 1052-3 ergibt ca. 10 % höhere Werte als

die Prüfung nach dem Verfahren B.
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Die Prüfung der Haftscherfestigkeit nach DIN EN 1052-3 nach dem Ve rfahren A mit

Vorlast von Mauersteinen mit geringer Längsdruckfestigkeit liefert unter Umständen

falsche Ergebnisse, da bei der Prüfung nicht die Haftscherfestigkeit sondern die

Längsdruckfestigkeit der Mauersteine maßgebend ist.

- Über alle durchgeführten Versuchsserien ergeben sich beim Vergleich der

Prüfverfahren folgende Verhältniswerte:

DIN EN 1052-3 Verfahren B zu DIN 18555-5 ==> rd. 0,5

DIN EN 1052-3 Verfahren A zu DIN 18555-5 ==> rd. 0,55

Die Schwankungsbreite des Verhältniswerts liegt mit wenigen Ausnahmen bei etwa 0,4

bis 0,6. Die normative Festlegung des Verhältniswerts zwischen DIN EN 1052-3 und

DIN 18555-5 scheint für alle gängigen Stein-/Mörtelkombinationen praktikabel zu sein.
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Anhang

Anhang 1: Steinprüfung KS-Referenzstein

Stein
Länge

Abmessungen

Breite Höhe lufttrocken

Rohdichte
1

trocken	 ) ßpR

Druckfestigkeit

RD, St -	 2 ) *)* ßPR

Feuchte

Nr. mm mm mm kg/dm3 kgldm3 N/mm 2 N/mm2 M.-%

1 239 112 71 1,88 1,81
19,0 19,0

3,9

2 238 113 71 1,92 1,88 2,2

3 238 114 71 1,92 1,86
19,2 19,2

3,2

4 239 114 72 1,96 1,91 2,5

5 239 114 71 1,95 1,88
19,1 19,1

3,5

6 239 114 71 1,91 1,86 3,0

7 238 113 71 1,93 1,88
20,0 20,0

2,4

8 239 114 71 1,91 1,89 1,5

9 238 114 71 1,98 1,88
18,0 18,0

5,4

10 239 114 70 1,88 1,82 3,5

11 238 114 71 1,90 1,86
20,1 20,1

2,4

12 240 114 71 1,93 1,85 3,9

Mittel - - - - 1,87 - 19,2 3,1

ermittelt durch Rückwiegen

2 ) f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Lagerflächen KS-Referenzstein
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Anhang 2: Steinprüfung KS-Lochsteine im Anlieferungszustand

Stein
Länge

Abmessungen

Breite Höhe

Rohdichte

ßpR

Druckfestigkeit

BD. St = f 1).

ßPR

Feuchte

Nr. mm mm mm kg/dm3 N/mm 2 N/mm 2 M.- %
1 239,7 114,2 113,5 1,19 14,4 17,3 k. A.
2 239,6 114,2 113,5 1,19 14,7 17,6 k. A.
3 239,7 114,3 113,4 1,20 14,2 17,0 k. A.
4 239,8 114,4 113,8 1,20 13,9 16,7 k. A.
5 239,6 114,6 113,4 1,20 14,1 16,9 k. A.

Mittel - - - 1,20 14,3 17,1 -
= 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Lagerflächen KS-Lochstein
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Anhang 3: Steinprüfung KS-Lochsteine im Format NF

Stein
Länge

Abmessungen

Breite Höhe

Rohdichte

ßYfi

Druckfestigkeit

RD, St = f 1)'

tRPR

Feuchte

Nr. mm mm mm kg/dm3 N/mm2 N/mm2 M.-%

1 239,4 114,4 71,3 1,39 20,4 24,5 k. A.

2 239,5 114,3 71,9 1,39 18,9 22,7 k. A.

3 239,3 114,3 70,8 1,39 19,9 23,9 k. A.

4 239,5 114,4 71,6 1,39 19,4 23,3 k. A.

5 240,0 114,2 70,7 1,39 18,7 22,4 k. A.

Mittel - - - 1,39 19,5 23,4 -
1 ) f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Lagerflächen KS-Lochstein
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Anhang 4: Steinprüfung Porenbetonstein PP2

Stein
Länge

Abmessungen
Breite Höhe

Rohdichte

ßPR

Druckfestigkeit

ßn, si = f l )' ßPR

Feuchte

Nr. mm mm mm kgldm3 N/mm2 N/mm2 M.-%
1 102,2 103,3 102,2 0,36 3,1 3,1 6,0
2 101,7 102,5 101,6 0,35 3,2 3,2 2,4
3 101,3 102,5 101,1 0,35 3,2 3,2 2,3
4 100,9 102,2 101,1 0,36 3,0 3,0 6,0
5 101,0 102,2 100,6 0,35 3,3 3,3 2,6
6 101,3 102,4 100,4 0,35 3,0 3,0 2,5

Mittel 101,4 102,5 101,2 0,35 3,1 3,1 3,6
1 ) f _ 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Anhang 5: Steinprüfung Porenbetonstein PP4

Stein
Länge

Abmessungen
Breite Höhe

Rohdichte

ßPR

Druckfestigkeit

ßa, si = f ' )' ß4R

Feuchte

Nr. mm mm mm kg/dm3 N/mm2 N/mm2
M.-%

1 100,1 100,7 98,9 0,46 5,6 5,6 5,1
2 100,4 100,6 98,7 0,48 5,4 5,4 5,1
3 100,3 100,5 99,0 0,49 4,7 4,7 5,6
4 99,7 100,6 99,1 0,47 5,4 5,4 5,0
5 99,7 100,0 99,1 0,47 5,2 5,2 5,2
6 99,4 100,5 99,1 0,45 4,5 4,5 5,9

Mittel 99,9 100,5 99,0 0,47 5,1 5,1 5,3
1 ) f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11
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Mauerwerk – Bestimmung der HaftscherfestigkeitIFB, Leibniz Universität Hannover

Anhang 6: Steinprüfung Mauerziegel

Stein
Länge

Abmessungen

Breite Höhe

Rohdichte

ßPR

Druckfestigkeit

RD, St = f 1 ) • ßPR

Feuchte

Nr. mm mm mm kg/drn3 N/mm2 N/mm2 M.-%

1 236 113 72 1,62 17,6 17,6 k. A.

2 236 112 71 1,64 20,1 20,1 k. A.

3 236 113 71 1,63 19,0 19,0 k. A.

4 238 113 72 1,60 20,7 20,7 k. A.

5 236 112 72 1,62 19,2 19,2 k. A.

Mittel — — — 1,63 19,3 19,3 —
1 ) f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Geometrie 1 2 3 Mittelwert

Gesamtlochanteil nach Sandfüliverfahren 	 % 1 0,9 9,6 9,6 1 0,0

Lagerflächen Mauerziegel
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IFB, Leibniz Universität Hannover Mauerwerk- Bestimmung der Haftscherfestigkeit

Anhang 7: Steinprüfung 1-lochlochziegel (Ausgangssteine für Planhochlochziegel)

Stein
Länge

Abmessungen
Breite Höhe

Rohdichte

EPR

Druckfestigkeit
11D, Sr = f ' ) • 11PR

Nr. mm mm mm kg/dm3 N/mm2 N/mm2
1 241 114 72 0,86 13,4 13,4
2 242 115 72 0,87 14,7 14,7
3 242 115 72 0,86 14,3 14,3
4 242 116 72 0,87 14,1 14,1
5 241 115 72 0,87 14,8 14,8
6 241 115 72 0,87 14,3 14,3

Mittel 242 115 72 0,87 14,3 14,3
f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Geometrie 1 2 3 Mittelwert
Gesamtlochanteil nach Sandfüllverfahren 	 % 45,6 44,3 44,5 44,8
Gesamtlochanteil nach Unterwasserwägung 	 % 46,0 46,6 46,8 46,4
Scherbenrohdichte	 kg/dm3 1,61 1,63 1,60 1,61

ti
b3 
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Mauerwerk — Bestimmung der HaftscherfestigkeitIFB, Leibniz Universität Hannover

Anhang 8: Steinprüfung Leichtbetonstein

Stein
Länge

Abmessungen
Breite Höhe

Rohdichte
ßPR

Druckfestigkeit

RD, st = f' ) • ßPR

Nr. mm mm mm kg/dm3 N/mm2 N/mm2
1 239 116 70 0,74 5,5 5,5
2 239 115 70 0,73 5,4 5,4
3 239 116 70 0,73 5,3 5,3
4 239 116 70 0,74 5,4 5,4
5 240 116 70 0,72 5,0 5,0
6 240 116 69 0,73 4,9 4,9

Mittel 239 116 70 0,73 5,3 5,3
f = 1,0 nach DIN V 106-1:2003-02, Tabelle 11

Lagerflächen Leichtbetonstein
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Serie Steine Mörtel DIN 15555-5 DIN EN 1032-3 Verhältnis EN Zu DIN mit/ohne Vergleich Anforderung

Puimert Anforderung Prüfwert ohne
Vorlast

Prüfwert mit
Vorlast Anforderung Steigung 8estimmheit ohne

q uflas€ mit Autlast Auf[ast
I	 ohne

18555-5 1	 Auflast
mit

Auflast
Nimm` Nimm' --- --- ---

1 KS-Referenz MG II 0.16 0.08 0.09 0.11 0.04 0.678 0.97 0.56 0.69 1.22 192	 214	 262
2 KS-Referenz MG Ha 0,32 0.17 0,17 0.20 0.03 0.682 0.98 0.53 0.63 1.16 192	 205	 241
3 KS- Referenz MG III 0.47 0.21 0.22 0.25 0,10 0.594 0.84 0.47 0.53 1.14 226	 212	 240

4a' KS-Referenz LM 21 Referenz 0.40 0.17 0,31 - 0.08 - - 0.78 - - 240	 373	 -
4b KS- Referenz LM 21 Referenz 0.53 0.17 0.22 0.25 0.08 0.596 0.87 0.42 0.47 1.14 318	 265	 301
5 KS- Referenz DM (mif Stützkorn) 0.33 0.42 0.18 0.17 0.21 0.738 0.97 0.55 0.52 0.94 10	 .5';	 .2
6 KS-Referenz DM (ohne Stützkorn) 0.51 0.42 0.34 0.44 0.21 0.575 0.86 0.67 0.36 1.29 122	 163	 212
7 KSL MG Ila 0.47 0.17 0.12 0.22 0.08 0.684 0.90 0.26 0.47 1.83 282	 145	 265

8a Porenbeton PP2 DM 0.84 0,42 0.42 0,47 0.21 0,094 0,21 0.50 0.56 1.12 201	 202	 226
8b Porenbeton PP4 DM 0.91 0.42 0.35 0.40 0.21 0.661 0.63 0.38 0.44 1.14 218	 168	 192

9a' Vollziegel MG Ila 0.55 0.17 0.16 0.15 0.08 4,171 0.99 - - - -	 -	 -
95 Vollziegel MG Ha 0,61 0.17 0.22 0.23 0.08 0.711 0.94 0.36 0.38 1.05 366	 265	 277
10 Vollziegel MG III 0.57 0.21 0.27 0.35 0.10 0.626 0.80 0.47 0.61 1.30 274	 260	 337
11 Hochiochziegel MG Ha 0.43 0.17 0,18 0.26 0.08 0,353 0,76 0,42 0.60 1.44 258	 217	 313
12 Planhochlochziegel DM 0.48 0.42 0.22 0.31 0.21 0.160 0.60 0.46 0.65 1.41 115	 106	 149
13 V4-0.8 Leichtbeton MG Ha 0.95 0.17 0.41 0.36 0.08 0.678 0.80 0.43 0.38 0.88 570	 494	 434
14 V4-0.8 Leichtbeton LM 21 Referenz 0.98 0,17 0.51 0.53 0.21 0,329 0.69 0,52 0.54 1,04 588	 245	 255

millel 0.49 0.55 1.21 265	 226	 252
''PrO ung mit Vorlast gemäß DIN EN 1053-3 nicht aus versbar

nicht in die Auswertung mil aufgenommen, da mit falscher Auflast geprütt



Bestimmung der Haftscherfestigkeit
racn DIN 5555-5.1985 -03

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
r,ach CIN 1052-3 2007-03Serie 1

Probe-

korper

Bruch-

last

Finax

Haftseher-

festigkeil

fed

Haftschar-

festigkea

fvok=1.2'0.8'tvo

Bruchcild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN Nimm Nimm= -

1 6,01 0 1 1 0,11 Al

2 3.04 0.06 0.06 Al

3 0,61 keine Auswerlurrg Al

4 6.19 0.11 0,11 Al

5 5,08 0,09 0,09 Al

6 1,04 keine Auswertunc Al

Mi ttelwert 0.09 0.09

max 011 011

min 0,06 0.06

Standardabweichunc 0.02 0.02

Vanationskoetfizient 25 5 25.5

Angaben zu den Prüfkörpern

?roe-

::orper

Eruch-

last

Fu

Haftscher-

festigkeit

Ij„.	 ,

Hattscher-

Festigkeit

ß...=1.2'f3.,.	 .

Bruchbild

nach

DIN 15555-5

Nr ki\ NI/mm.. Nimm' -

1 9.1 0.16 0.2C t

2 3,8 0.16 0.19 5
3 4.9 0.09 0,11 5

4 9,7 0,18 0.21 5
5 8,9 0,16 0,19 5

6 5.7 0,12 0,15 5

7 8.2 0.15 0 18 b

8 16.6 0,30 0.36 b

9 6,9 0,13 0,15 b
1 0 7.6 0,14 0.17 5

rAittelwer 0,16 0.19

max 0,30 0.36

m in 0,09 C,11

Standardabweichung 0,06 0,07

vanatrcnskcetfizient 35 5 35 5

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
iAuswertunc nach DIN V 19580. Tabelle 2)

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nacr DIN 13 5 2-3 2007-06

Proe-

korper

Erucn-

last

Fmax

Quer-

last

Feuer

Holscher-

festigkeit

No

Quer-

Spannung

fp

Eruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN K.N N/mm• Nlmm' -

1 14.42 5.7 0 26 0,20 At

2 14,05 5,4 0,25 0,2C Al

3 12,35 5,4 0.22 0.2C Al

1 10.46 5,7 0.19 0 21 Al

5 32.12 16,2 0.58 0 59 Al

6 29.95 16.8 0.52 0.61 Al

7 30,37 15.7 0,55 0.57 Al

8 26,41 15,3 0.48 0,56 Al

5 45,46 29,6 0,82 1,07 Al

10 44.55 28.5 0.31 1.03 Al

11 41.6. 75 076 1 01 At

h1 ttelwen der Hattscherfeshgke.t NO 0.11 Nimm-

Maßgebende Hattacherfestiak:eit fvok=1.2'08'1vo 0.11 N/mm`

0.8 --
_
0 07

0,6
^
N 0.5

0.1

•

Morel
Ivlbrteltestraked

MG II
2 7 Nimm:

Prüfung nach Haftseher-

testakeit

Faktor

Nlmm' -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 )ohne Auf',ast`

DIN 1052-3 !mit Auflast.

0,19

0.09

C 11

1.00

0.47

0,50

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Prutwerte
Prüfung nach Haftscher-

testiakeit

Faktor

- N/mm -

DIN 18555-5
DIN 1052-3 lohne AO astl

DIN 1052-3 (mrt Auflast}

0,16
0.09

0.11

1 00
0.58

0.69

0.9

^
^ 0,4

N 0,3

0.2
y = 0.6782x.0.1103
 R =0,9744

0.0
0.0	 02	 0.-c	 0.6	 0.8	 1,0	 1.2

Querlast tp in Nimm'

Hesteilung
Pr;lung
Alter

27 02 07
06 03 07

8 TaOe

Stein
Steinfesugkeit
Feuchte bei He•stellunc

KS-Refer_nzsteine
19.2 Nimm'
4 . 3 M °o



Bestimmung der Haftschertestigkeit
nach DIN  ' 5555-5 1935-03

Proe-

r,orper

Bruch-

last

Fu

Hahscher-

*estigke;t

d..	 u.

Hattschzr-

festigkeit

5,- =1 2'0_	 ,,

Bruchblic

nach

DIN 18555-5

lJr kN Nimm Nlmm -

1 19 0 0.33 0.32 a

2 18.5 0, 33 0.40 a

3 15,5 0,28 0,34 a

12,5 0 23 0,27 a

_ 15,8 0.29 0,34 a

. 15.5 0,28 0,34 a

7 18.4 C.33 0,40 a

8 16.3 0.30 0,36 a
0 22.0 0 40 0.48 a

10 244 044 053 a

Mittelwert 0.32 0.39

max 0 44 0,53

min 0,23 0,27

Standardabwelchuna 0,06 0 07

Varauenskoelllz:ent 19 3 19.3

MOrlel

Mcriellestrgkeit

M3112.

5 7 N;mm

Serie 2

Angaben zu den Prüfkörpern

Hestellung
	

1303.,-

Prüfung
	

21.03.07

Alte r 	E Tagen

Stein
	

KS-Rete•enzster n _

Sle l nle'stlgkeri
	

19 2 N!mm-

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherlestigkeiten
'Auswe rtung nach DIN V ' 55550 Tate:le 2'
Prüfung nach Hattscher-

iestiakeii

=ak:or

- Nimm- -

DIN 15555 . 5 0,39 1 00

DIN 1052-3 Tonne Auflast , 0.16 0.41

DIN 1052-3 Imre Auflas11 0,19 0.45

Vergleich der Haftscherlestigkeiten

Prüfwe rte
Prüfung_ nach Hattscher-

lestiukeil

Fa:itor

- Nlmm -

DIN 13555-5

DIN 1052 .3 (ohne Auflast,

DIN 1352-3 lmit Auflasti

0,32

0,17

0,20

1.00

0.51

0.52

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-05

Proe-

korper

Bruch-

last

Fmax

Quer-

las:

Fquer

Haftseher-

Festigkeit

No

Quer-

spannung

tp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN N/mm' N1mm- -

1 16.60 5,8 0,30 0 21 Al

2 2' 95 5.7 0,40 0.21 Al

3 19-85 5.7 0,36 0-21 Al

1 13.02 5.5 0,33 0-20 Al

5 32.79 17.9 0.55 0.65 Al

5 33 59 16.5 0,61 0.60 Al

7 35 70 17.3 0,65 0 53 Al

9 49 74 28-6 0,90 1 04 Al

10' 5095 28.3 0.52 1,03 Al

11 48.13 26.5 0,57 0.97 Al

Mistelwert der Haftscherfestigkeit feo 0.20 Nimm

Ma1iaehende Haftscherfentiokeit fvok=i,2 -0.3'fvc 0.19 N/mm

y =0,8821x  ♦ 0,2008
R' f 0,98410,1 .

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auslast)
nach Dlhl 1052-32007-06

Probe-

korper

Eruch•

last

Fmax

Hattscher-

fest,akeit

[CO

Haftseher-

testigke,t

fvok=l.2'0.8'fvr

Srucit01c

nach

DIN EN 1052-3

Ni kN Nimm' Nimm- -

1 11 03 0,20 019 Al

2 10,88 0,20 019 Al

3 9.64 0,17 0 16 AI

6 5ä 0,12 0 12 Al

5 9.21 0,17 016 Al

0 714 0.13 012 Al

Mittelwert 0,17 0.16

max 0.20 019

min 0,12 0 12

Standardabweichunn 0,03 003

VarationskoeNizient 20 0 20.0

1,0

as

0.8

0
0, 7

tr. 06

`0 as

-o 0,^
co

0.3

0.2

0 , 0 . ^
0.0	 0.2	 0 -J	 0,6	 08 	t4	 1,2

Oucrlact fp in



Hestellung
Prüfung
Alter

25 04 07
07 05 07

12 7acen

Stein
Steintest gkel1

F:S-ri'ete renzstelne
19.2 N /mm

Fro?-

kor er

Bruch-

las:

Fmax

Ouer-

last

=suer

Hattscher-

fest gkeit

1vo

Quer-

spannöde

fp

Bruchbil d

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN N/mm- N!mm -

1 19.35 5,6 0 35 0.20 Al

2 20.88 5,6 0 33 0.20 Al

18,86 5,5 0,34 0.20 Al
17,38 5.5 0.31 0,20 Al

5 37.36 15.6 0.68 0,60 Al

41,52 16,7 0.75 0,51 Al

26.59 16,7 0.48 0,60 Al

40.26 -6.6 073 0,50 Al

5 47,34 276 066 1,00 Al

10 4035 23.0 073 1,01 Al

11 47.22 27.6 0 85 1,00 Al

Mi ttelwert der Hattscheriestiokert No 0.25 N/mm'

Maßcebende Haftscherl_stiaker took=1 2 . 0 6 - fvo 0,24 N/mm

Serie 3

Angaben zu den Prüfkörpern

tv1brtel
	

'AO [II
Pdortel`es:icke;:	 10 0 ramm=

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftschertestigkeiten
A.uswertunc nach DIN V 15520 Tabele

Prulung nach Nahseher-

f esli akeit

Faktcr

Nimm: -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Auflaste

DIN 1052-3 n mit AuflasL

0.57

0,21

0,24

1.00

0 37

0.42

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Prulwerte
Prüfung nach -Iaftscher-

lest3ke/1

Fa'-ach

- N/mm -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 [ohne Autlasti

DIN 1052-3 n ma Auflast.

0,47

0,22

0.25

1 00

0.47

0 53

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
713c" DG! '5555-5 1536 -03

Fr_•:-

.:crxr
Bruch-

last

Fu

I-laftsci'er-
tesl gke.t

ß,..	 ,-

Haltscher-
lestigkeit

3...=-1 2'11.	 ^

Bruchbilc
nach

DIN 18555-5

Nr kid '1!mm Nimm' -
1 24,0 0.43 0 52 a

2 26,6 048 058 a

3 26,5 0,46 0 56 a

4 19,7 0,36 043 a

5 29.0 0 53 0.63 a

= 31.5 0.5= 069 a

7 27,3 0,49 0 59 a

8 18.5 0,33 0 40 a

9 40.5 0 73 0 83 a

10 17.2 0.31 037
f3nttelwert 0.47 0.57

max 0.73 0 88

min 0. 31 0 37

Standardabweichung 0.13 015

Vanatior,skoethZ;?nt 26 5 26.5

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nach DIN '052-3 200'-C3

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
n.: h DIN 1 0 52-3 2007-0

i

y=0.5937x+
0.2531

F1 2 = 0,8385

F-cbe-
karper

Sruch-
l ast

Fmax

Hattscher-
iestigkeR

hic

Hattscher-
lestegkeit

Ivak_1,2'0 8'1vc

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN N.,mm N/mm -

1 12.03 0.22 0,21 Al

2 14,64 0,27 0,26 Al

3 10.34 C,19 0.15 Al
4 11 92 0,22 0.21 Al
" '2, 09 0.22 0.21 Al

1086 0.20 0.1= A1
hlrttelwerl 0.22 0.21

max 0,27 0,26

min 0.19 0.18

Standarcabweichunq 0,03 0,03

Va•iationskoetf.zient 12 5 12 5



Bestimmung der Haftscherfestigkeit
Harn DIN 1 555-5 19:6-O3

Proe-

korper

Brach-

last

Fu

Har,scher-

'estigkeil

13_..0

Haltscher-

Iestigkeit

13.,• =1	 2'3.,	 -.

Brunhild

nach

DIN 15555-5

r . :r kN Nimm' Nimm. -

1 23 ° 0,43 0 52 a

2 150 0,25 0.35 a

„ 193 035 0.42 a

4 151 0,25 0.35 a

5 275 0,50 0,50 a

5 18 5 0.34 0.40 a

7 25 0,41 0.49 a

8 31 0 0,58 0.59 a

_ 15.E 0 35 0.43 a

10 24.4 0 44 0.53 a

P,lilie€wer 0.40 0.48

max 0 58 0,09

min 0 29 0.35

Staadardabive chuna 0.09 0,11

Variationseetizien: 23.2 23.2

Bestimmung der Hattschertestigkeit (mit Auflast)
nach DIN 1052-3.2007-06

?roe-

kcrper

Bruch -

last

Fmax

Quer-

last

Fquer

Haftschar-

festlgke l

fvo

Quer-

spannung

fp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN Nimm: Nimm'. -

1

4

keine Auswertung

Al

Al

Al

Al

5

6

7

8

Al
Al

Al

.11

S

10

11

Al

Al

Al

MIttelwer der Haftschertest akes lvc• 0.00 Nrmm'

Maßgebende Hahsche rfesngker, lvow_ 1,2'0 • S'tvo 0.00 Nrmm-

Stein

Sleinfesti kert

!S-Re`=_renzste ne

19.2 Nimm'

Mortal

t..90na4lasCakeil

_'.,t 21 Refeen mOrel

5.1 Nlmm-

keine Auswertung

10

0.9

^ 0.5
0

0.7
n

0.6

ü 0.5

0.4
h

Serie 4a

Angaben zu den Prüfkörpern

HBSleilunp
	

06030'

Pr0'ung _
	

16 03 07

Alier
	

10 Tagen

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
iAusweruns nach DIN V 15580 Tabelle 21
Prüfung nach Hafscher-

eStinkei

Faktor

- Nimm- -

DIN 15555-5

DIN 1052-3 n oh.ne Auflast:

DIN 1052 . 3	 mit Auflaste

0,48

0.30

-

1.00

3.62

-

Vergleich der Haftscherfestigkeiten

Prüfwerte
Prufung nach Harscher-

festiakei

Faktor

- Nimm. -

DIN 15555-5

DIN 1052-3 • ohhne Au`Ias1l

DIN 1052-3 imit Auflaste

0,40

0,31

keine Auswertuna

1 00

0 78

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052-2 2007-06

0.5

0.2

0.1

0.0.
0.0	 0.2	 0•<	 c -,	 0.a	 1.0

Querlast fp in

Probe-

korper

Bruch-

last

Fmax

Haftschar-

Iestigke,I

vo

Haltscher-

leStIgkeit

fvok=l 2'3.8'fve

Bruchbdc

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN Nimm. Nlmm- -
1 16,57 0.30 0.25 At

2 11.55 0,22 0,21 Al

3 18.97 0.34 033 Al

4 15.65 0.28 0 27 Al

5 19.34 0.34 0.33 Al

6 21.03 0.33 0 36 Al

P,141elwert 0,31 0.30

max 0.38 0,35

ml 3.22 021

Standardabweichung 0.06 0.05

Van at:cnskcefhcient 18,1 18.1



Hestellung
Prutung
Alter

24 04 07
02 05 07

c Taaen

rvl Orte!
179rte:lest:ckeII

Lr',1 2 1 Releenzr^crt el

5 - 5 N./mm-

Serie 4b

Angaben zu den Prüfkörpern

Sian
	

KS-F eferenzsteme

Stelntesti6kea	 19.2 Nimm

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Aus'werunc nach DIN V 18580 TaosIle 2'

Prilung nach Hatscher- Fakhr

:esllakeit

- N/mm'	 I	 -
DIN 15555-5 0.63 1 00

DIN 1052-3 (ohne Auflast' 0,21 0 33

DIN 1052-3 (mil .Auflast' 0,24 3 38

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Frjlwerte
Prülung nach Haftscher-

1estiOkeiI

Faktor

- Nimm -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (Ohne Auflast)

DIN 1952-3 (mit Auflasl'r

0,53

0,22

0,25

1-30

0.41
3.48

Bestimmung der Hattscherlestigkeit
rach DIN 18555-5 1986-03

Pros-

körper

Bruch-

last

Fu

Haftscher-

fes:igked

6„._

Haftscher-

tesligkelt

3,. _1.2'G,,	 .

Bruchbdd

nach

DIN 18555-5

Nr khJ Nimm.' Nimm -

1 20,5 0.37 0.45 a

2 20,5 0.37 0.45 a

3 22,0 0 .51 0.51 a
4 34,6 0.63 0.75 a
5 40,3 0.73 0 .88 a

- 22,1 0,40 0,48 a

22,0 0.40 0.48 a

5 32.5 0.59 0.71 a

9 44,6 0,81 0,97 a

10 25 3 0.46 0 ,55 a

Mittelwert 0.53 0.63

max 0.81 0,97

mir. 3.37 0,45

Standardabweichung 0,16 0,19

b'ar13110nskoeHlileM 29.7 29 7

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nac ht DIN 1052.32000-0_

Pros-

körper

Bruch-

lasl

Finax

Quer-

last

Fquer

Haftscher-

lesllgkel'

no

Quer-

spannung

tp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN Nimm ' Nimm- -
1 14,45 5.6 0.26 0,20 Al

2 19,97 61 0,36 0,22 Al

3 26-05 5.5 0.47 0,20 Al

4 25 05 5.4 0.45 0.20 Al

5 30 02 15,0 0,54 0,58 Al

5 25 59 16,0 0,45 0.58 Al

7 3771 16,6 0.68 0.60 Al

S 33 92 16,6 0,61 0,60 Al

9 4545 27,1 0,84 098 A1-A2

10 46.01 25,9 0,83 0.97 Al-A2

11 49 45 28,1 0.90 1,02 Al-42 

Mittelwert der Haltscherfestiakeil No 0.25 Nimm.

P.139pebende Haltschertestlgkeit lvc$ l=	 2"0.3"fva 0 24 Nrmm

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052-3 20.7.05

Probe-

korper

Bruch-

last

Fmax

Haftscher-

lestigkeir

fvc

Haftscher.

Festigkeit

fvok=12"0.8"Ivo

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

f:r kN Nimm Nimm" -
1 10.07 0.16 0.17 Al

2 9,47 0.17 0,16 Al

3 19.86 0.35 0,35 Al

4 14,42 0.26 0.25 Al

5 9.15 0.17 0.15 Al
6 846 015 0.14 Al

Mittelwe rt 0,22 0,21

max 0 36 0,35

min 015 0,14

Standardabweichurc 0.05 0.08

Vanationskoefllzi rt 37.5 37.5

1.0

0.9

1. 0.6

0.4
N

0.3

	

0.2	 .	 ,.. ......	 .._	 . .Y = 0,5963x +
0.2508

0,1
R = 0.869

	

0 .0	 . : _	 .	 .................	 ..	 .	 ...	 ........ .

0 -0	 0.2	 0,4	 0 ,6	 0,8	 1.0	 7 2
Quonset fp in



Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-05

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1352-3200: -05

Probe-

körper

Bruch-

last

Fmax

Haftseher-

testigkeit

Ise

Haftseher-

lestigkelt

Ivak=12'0 E • 5vc

Bruchbild

stach

DIN EN 1052-3

Nr kNN N/mm' N./mm -
1 9.47 0.17 0,16 Al

2 8.88 0,16 0.15 Al

3 11.99 0.22 0.21 Al
4 9.62 0.17 0.16 Al

5 8.94 015 0,15 At

6 11 57 0 21 0 2C Al

M;ttelwer 0.18 0,17

rlax 0.22 0,21

m;n 0,16 0,15

Standardabweichunc 0 C3 0 03

Vanationskoefffzlent 14.5 14.5

Proe-

karper

Bruch-

last

Fmax

Quer-

last

Fauer

Haftseher-

festigksc

fvo

Quer-

Spannung

Ip

Bruchbild

nach

D1N EN 1052-3

Nr kN kN NJ/atm.' Nlmmr -

1 16.95 5,5 0.31 0,24 Al

2 19,05 5.6 0.35 0.20 Al

3 15,95 4,8 0,29 0,17 Al

4 17.29 4.9 0,31 0,18 Al

5 33,96 13,7 0.52 0,61 Al

5 35.24 17,5 0-54 0,63 Al

7 35.54 17.4 0.55 0.53 Al

6 33.79 15.8 0 51 0,51 Al

9 51.54 29.8 0,94 ',08 Al
10 53.86 25,3 0.98 0.95 Al

11 46.58 27,7 0 84 '.0C Al

uittelw?,r der Hattacheaestiukeit so 0,17 Nimm'

Mailgebence Haftscherfestigkeit Ivok=1.2'0,8 - fv0 00,15 N!mm-

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach DI[i 7 8555-5 1925.03

Pro•e-

kflrper

Bruch-

last

Fu

HaltSch@r-

lestlgkeit

fiw.	 _

Mattschar-

fastiakelt

3- ..T12'3-	 ,

Bruchbild

nach

DIN 18555-5

'Jr kN N!mm Nimm' -

18.4 0.33 0.40 b

2 16 9 0.31 0.37 b

3 16.5 0.30 0.35 h

4 15.2 0.29 0.35 b

5 15,4 0.30 0_35 b

5 1 89 0.34 0.41 b

7 20-7 0.38 0,45 b

5 17,4 0.32 0.38 b

9 18.1 0.33 0,39 b

10 19-8 0.35 0-43 5

r,rzelvren 0,33 0.39

max 0.38 0,45

min 0.29 0 35

Standardabweichung 0.03 0.03

Vanation.sk.oeffi_i =-nt 8.5 8 5

1.0	 1.20.8

y = 0.7379x . 0,17&
A = 0.9714

0,2

0.0	 -	 - -

	

0.0	 0.2	 9,4	 0.6

Qucrlaat 1p in

T,
a

ü 0.6

0.4

H4stcllung
Pritlung
Alter

19 02 07

27 02 07

8 Tacen 

Stein
Steenfestipkeit

KS-Reter_n_sIe ne
19.2 Nlmm-

Mcrte:

MciZeltestiok$I;

CM mit Stirt:kom
15.0 N!mm

Serie 5 mit Stützkorn
Angaben zu den Prüfkörpern

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Auswertunc nach DIN V 13580. Tabelle 2'1

Pratung nnch Haftseher-

'estiakeit

Faktcr

- N/mm -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 {ohne Auflast:

DIN 1052-3 imit Au1Ias11

0.39

0,17

0.16

1,00

0,45

0,41

Vergleich der Haftscherlestigkeiten
Pralwene
PriJlunq_ nach Hattscher-

(es gkeit

Fak'cr

- Nimm- -

DIN 15555-5

DIN 1052-3 (ohne Auflas„

DIN 1052-3 n mit Auflast:

0,33

0.18

0.17

1,00

0,55

0,52



Prüfung nach Haftseher-

leCtiakeit

Faktor

- Nimm' -

DIN 15555-5

DIN 1052-3 lohne .Auflast;

DIN 1052-3 1mit Auflaste

0 . 61

0.33

0 42

1 00

0 54

0 59

Vergleich der Hattscherfestigkeiten
Prjtwerte
Prüfung nach Haitschcr-

festigkeit

Faktor

- Nlmm -

DIN 185575

DIN 1052-3 Lohne Autlash

DIN 1052-3 e mit Auf lash

0.51

0.34

0 24

1.00

0 67

0 E7

KS-Paferenzstein=

19 2 f•L'rnm

PAtirtel
MÖrteltesliGk?rt

01.1 ohne Stützkorn
14.6 Nhnm -

Hesse€lung
	

2' 03 07
Prüfung
	

04 03 07
Alte'
	 7 lacer

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach DIN 15555-5.1935-03

Free-

korper

Bruch-
last

Fu

Haftsch•.r-
festgkeit

fi. .	 .

Hattscher•
testigket

ß_,=1 2'3.,	 ,.

Bruchwild

nach
DIN 18555-5

Nr kN Nimm. Nimm. -

29.7 0,54 0.65 b

2 29,5 0,52 0.64 5
3 26.7 0,48 0 55 b

4 27,0 0,49 0,59 b

5 26.5 0.488 0 58 5
5 26.4 0 48 0 57 b

7 25.5 0.48 0.58 5
8 29 .7 0.54 0.65 6
9 28.2 0.51 0,51 6

10 29 8 0.54 0.65

P,fltteiwert 0.51 0.61

max 0.52 0 65
min 0.46 0,57
Standardabweichunc 0_03 0 03
Van:.ticnskc-_fhzient 5 4 5 4

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nach DIN 1052 . 3 2007.06

Serie 6 ohne Stützkorn

Angaben zu den Prüfkörpern

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherlestigkeiten
rAusweBur.q nach DIN V 18580. Taaall_ 21

ProB-
kcrper

Bruch-
last

Finax

Cuar-

lasl
quer

Ha[tscher-
festigkeit

Ivo

Qu?r-

spannuna

fp

Brucnbild
nach

DIN EN 1052-3

NI- 'K N kN N/mm- N ?mmr --

32.57 5.0 0.50 0,18 42

2 30.50 5,2 0.55 0,19 42
3 24_05 5 ö 0.44 0,21 42
4 33.38 5 7 0.60 0.21 42

5 49.28 16 1 0 89 0,58 42

6 35,58 17 1 0.65 0,62 42

42.01 18 0 0.75 0,65 4 2

8 47.57 16 3 0.86 0.59 42

9 57.15 25.4 1,04 1,03 42
10 56_65 29.5 1.03 1,07 A2

11 55 68 25.4 1.06 1.03 42

Mitte'wer der Haftscher`esslakeit Ivo 0.44 Nlmrn-
fvlaßceaence Haftscherfestigkeit	 vokm1,2'0_e'1vo 0 22 Nimm-

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052-3.2037-36

ProbO-

korper

Bruch-

last

Fmax

Haftseher-
festigkeit

Iva

Haltscher-

festigkeit

tuck=1.2'0 8'1vo

Eruchblid

nach

DIN EN 1052-3

hr kN N/mm' N/mm -

1 17,53 0.32 0.31 42

2 18.05 0.33 0,32 42

3 15,76 0.34 0.33 42

4 22.80 0,41 0,39 42

5 18.34 0.34 0.32 42

6 17.04 0 31 0 30 42

Mi ttelster 0.34 0.33

max 0.41 0.39

min 0,31 0.30

Standardabweichung 0.04 0,03

Vanaticnskcelflzient 10.2 10,4

1.2

^ 1.0

0

0.5

u ^ 5

oa

..	 y .0 5752x  + 0.4382

= 0. 8588
0.0

0.0	 0 2	 C 4	 0 	 08	 1,0	 1.2

Querinst fp in

02



Hestellung
Prüfung
Alter

03 08 07
13.08,07

10 7agen

Serie 7
Angaben zu den Prüfkörpern

Sten	 KSL
Steintestiakert	 ca 15 N /mmr

M o rte1	 t.,1G Ila
Morteliestiqkeit 	 6 4 N /mm'

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Naftscherfestigkeiten
_Ausweriun0 nach DIN V18580. Tabel e 2r
Prüfung nach Haftscher-

testic keit

Faktor

- N/mm -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 lohne Autasti

DIN 1052-3 (mc Aufiastl 	 _

0.56

0.12

0.21

1.00

0.21

0,38

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Prü`wene
Prüfung nach -(attscher-

festiekelt

Faktor

- Nimm` --

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Auf asa

DIN 1052-31mi1 Auflast

0,47

0.12

0,22

1,00

0.26

0,47

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach DIN 18555-5 1985-03

Proa-

kdrper

Bruch-

last

Fu

Ha'tscher-

festiaker

6-..	 r,

Hattschar-

festiakelt

li..-1,2 1• B	 .	 .

äruchbdd

nach

DI N 13555-5

Nr kN N/mm Nlmm' -

1 17 .9 0.32 039 a

2 21.3 0,39 0.46 a

2 24.8 0,45 0.54 a

4 31.0 0.55 0-67 a

5 29.5 0,53 0.64 a

6 31,0 0,55 0,67 a

7 25.4 0 46 0.55 a

8 29.9 0,54 0 65 a

9 26,1 0.47 0,57 a

10 20 4 0.37 0 44 a

Mittelwert	 0. 47 0.56

max	 0.56 0 57

min	 0-32 C,39

Standardabwelchunc 	 0.08 0 10

Var.ationskoeffizcent	 18.2 18,2

Bestimmung der Haftscherfestigkeil (mit Auflast}
nach DIN 1052-3.2007-06

Pride-

körper

Bruch-

Iasi

Fmax

Que--

las;

Fquer

Haitscher-

testigkeit

fvc

Quer-

spann.ung

fp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN Nimm N/mm

20,04 5 6 0.36 0.20 Al

2 20.25 5 5 0.37 0.20 Al

3 17,74 5,6 0,32 0-20 Al

4 15.05 55 027 020 41

5 41,17 16.8 0,75 0,61 Al

5 33.56 16.8 0,61 0.61 Al

7 37,07 16.5 0,57 0,60 Al

8 43 29 15.8 0-78 061 Al

9 46.44 27,8 0.84 1.01 Al

10 45,45 27,9 0 S2 1,01 Al

11 52.89 27,E 0,96 1.01 Al

Mittelwert  c..ei Haltschertesti	 keit ivo 0.22 N/mm-

MoSpebende Haftscherfestigkeit fvok=1 2'0 5' 0.21 N/mm'

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-05

Probe-

kcrper

Bruch-

last

Fmax

Hattscher-

lestigkeit

tea

Holscher-

lestlgkert

`vok=1,2'0.5 -'va

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN Nimm' N/mm' -

1 6.03 0.11 0.11 Al

2 6.83 0,12 C.12 Al

3 6.68 0,12 0.12 Al

4 6.29 0,11 0.11 Al

5 7,84 0,14 013 Al

7.89 0,14 0 13 Al

Mct:elwert 0,12 0,12

max 0,14 0,13

min 0.11 0,11

Slandardabweichung 0,01 0,01

Van ationskaethizient 17.1 11.1

1.0

0

0.6

0.4

y = O,6543x + 0,2248

Fi' = 0,9002

0.0
0.0	 0.2	 0.4	 06	 0.6	 1.0	 1.2

OuerlaLt fp in

0,2



Bestimmung der Haftscherfestigkeit
race DIN '5555-5.1965-03

Pros-

korper

Bruch-

last

Fu

Haftschar-

festgke,t

3,...-

Haftseher-

test€gke,t

&-=1.2'3.

Bruchbild

nach

DIN 18555-5

Nr ctl N/mm' Nimm' -

1 49.2 0 59 1,07 b-c

2 50 5 0.52 1,11 b-c

3 47.9 0.37 1,04 .

4 49.3 0.89 1,07 b-c

5 44.5 0,51 097 c

5 45.6 0.33 099 b-c

7 48.3 0,87 1,05 b-c

8 44.9 0 81 0,93 b-c

9 40,9 0.74 C,89 b-c

10 43 7 0.79 0.55 b-c

Mittelwen 0.84 1.01

max 0.92 1,11

min 0.74 0,89

Stan6ardabweichurio 0.05 0.07

Variationskoeffizient 6.6 5 5

Bestimmung der Haftscherfestigkeit {ohne Auflast)
nach DIN 1052-3.2007-06

Probe-

korper

Bruch-

last

Fmax

Haftseher-

festigke€1

fvo

Haftschar-

restigkeit

ivok=1 2'0.8Nvo

Erucnbdd

nach

DIN EN 1052-3

I',	k Nimm' Nim

m 23.43 0,43	 0,40	 A3

2	 23,53 0,43	 0,41	 AS

.,	 22.48 0.41	 0,39	 A2

4	 25,74 0.47	 0,45	 A4

5	 2028 0.35	 0,35	 A2

6	 22.54 0 4'	 0 39	 -

PA€nelwer' 0,42	 0.40

max 0,47	 0,45

min 0,35	 0,36

Standardabwe€chunc 0.03	 0.03

Var€ationskoetfiztant 7 1	 7.1

0.5
G
0

0.4

d o2

0
(.13 02

0,1

0.0
7,0	 01	 D.2	 _2

Querlast fp in

_y = 0.0943x + 0.4683.._

R:-= 0.2035

0.4	 0.5	 0,6

Bestimmung der Haftscherfestigkeit {mit Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-06

Proe-

korper

ErL.ch-

last

Fmax

Quer-

last

Fquer

Haftseifer-

iestigket

fvo

Quer-

spanneng

fp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN k,,N Nimm' Nimm

1 2718 2,6 0,49 0,09 A3

2 24 36 2,7 0,44 0,10 Druckvers

3 2710 2.8 0.49 0,10 Druckvers.

4 25,30 3.1 0,48 0.11 Druckvers

5 29 20 3 6 0,53 0 31 Druckvers

6 2815 10,3 0,51 0,39 A3

7 24 57 3.3 0.45 0.30 Druckvers

8 29 38 7.7 0 53 0 23 Druckvers

9 28 56 14,3 0,52 0,52 Druckvers

1C 25 87 13,6 0,47 0,49 Druckvers

11 30 32 14 1 0.55 0.51 Druckvers

M ltether der Haftscherfeatoke.it fvo 0,47 Nimm'

Maßgebende Haftschertestiake€t tvCk=1.2'O,ENvO 0,45 Nimm

Serie 8a

Angaben zu den Prüfkörpern

Heslellung	 20 03 07
Prütunq	 30 03 07
Altar	 10 Ta4en

S tem	 PP2-0.35
Steinfestickait 	 3.1 Nimm

Mc rel
	

DM
Ahorteltest,gkait 	 17, 3 1~i imm-

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Hattscherfestigkeiten
(Auswcrtunq nach DIN V 18580. T abelle 2€
Prüfung nach Haftseher-

festigke:t

Pa_cr

-- Nimm` -

DIN 18555-5 1.01 1.00

DIN 1052-3 ohne Auflast) 0,40 0,40

DIN 1052-3 (mil Auflast' 0.45 0.45

Vergleich der Hattscherfestigkeiten
Prütwerle
Prüfung nach Haftschar-

fest gke t

Faktor

Nimm-

DIN 18555-5

DIN 1052-3 lohne Aullastf

DiN 1052-3 imit Auflast

0.84

0.42

0,47

1.00

0.50

0.56



^[. ,a- ---_--

•
'^, 	 •	 I	 s.	 •

ISmags:.
;•	 b •

Fortsetzung Anhang 18: Bruchbild — Serie 8a

IFB, Leibniz Universität Hannover 	 Mauerwerk — Bestimmung der Haftscherfestigkeit

36



Nimm

Stern
Stenfestlgkeit

PP4-0 5 e6°0,

Martel

Morteltestiakeit 17 2 Nimm

0,9

0.9

3 0.7
0

- 0.6

05

V̂
 0.3

0.1

0 , 0 •
0,0	 0, 1 	0 ,2	 ..

Ouerlasi fp in

5s•1r:- ".3996
= 0.6346

0. 5 	 0 .6

Serie 8b

Angaben zu den Prüfkörpern

HesteI:'unq
	 04.3507

Prulung
	

11.0507
Alter
	

7 Tagen

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftschertestigkeiten
IAuswenuna r •.ach DIN V r ü580 -: pVlfz

Prüfung nach Hatscher-

lesttekel

Faktor

- N1rrr7' -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 iahne Auflast

DIN 1052-3 i mit r u!last,

1.09

0.33

0 39

0,00

0.30

0 38

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Pröfwerle
Prüfung nach Haftscher-

testa ekelt

Faktcr

- N,m^-- -

DIN 18555-5 0 91 1,00

DIN 1052-3 (ohne Auflasti 0.35 0,3E

DIN 1052-3 (mit .Auflasti 0 43 0,44

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
Heel OIL: 13555-5 0.;33-03

Prce-
körper

Brt:cn-
last

Fu

HattScher-
1?stLgk5i:

fi,,	 ,-

HahScher-
testlgkeit

3....=1?13.. ,,

Erucrlbld
nach

DIN 18555-5

Nr I. Nimm" Nimm` -
1 55 3 1,00 1,20

2 53.5 1,0 2 1,23 5
3 47.6 0,86 1.04 0
4 43.2 0,78 0,94 b

5 46.2 0,84 1,00 5
6 54.2 0 , 9 5 1.18 5
7 38,3 0,69 3,83 b
8 53.2 1,05 1.27 b
5 47.3 0,86 1.03 5
10 55.5 1 02 1,23 b

6r1 rt l e l w e r1 0.91 1. 09

max ' . 05 1,27

min 0,69 0,83
Standardabweichung 0.12 0,15

VanatiOnskOefüziznt 1 3. 4 13.4

Bestimmung der Haftscherfestigkeit ( mit Auflast)
nach DIN 1052.3,200.06

Bestimmung der Haftscherlestigkeil (ohne Auflast)
nach DIN 1062 . 3 2007-06

Probe-

korper

Bruch-

last

Finax

Haftscher-

fesligket

fvo

Haftscher-

lestlgkeit

1vck=1.2 0.8 - fvo

Bruchb il d

nach

DIN EN 1052-3

Nr k Nimm N/mm- -

1 0.00 0.00 0.00 0,00

2 19,00 0,34 0.33 A2

3 21.91 0.40 0.33 A2

4 27,87 0.50 0.45 A2

5 21,72 0.39 0,37 42

6 24,64 0.45 0 43 A2

Mdtclwer 0,35 0,33

max 0.50 0.48

min 0.00 0.00

Standardabweichuna 0.18 0.17

Vanatronskcettrzrent 51.5 515

Prce-

kcrper

Sruch-

last

Fmax

Quer-

last

Futter

Haftscher-

Iestrgkeit

Inc.

Quer-

spannunc

lu

6ruchblid

nach

DIN EN 1052-3
Nr MN kN N/mm Nlmm -

24 79 2,7 0,45 010 Druckvers

3 19,00 2,8 0,34 0,10 Druckvers

4 30.08 2.8 0.54 0.10 Druckvers

5 35,53 8,4 0.65 0.30 Druckvers

6 37,05 3,4 0,67 0.30 A3

7 25.86 3.4 0.52 0,30 Druckvers

3 35 99 8.4 0,57 0-30 Druckvers

9 33 19 13.8 0,60 0.50 Druckvers

13 40.20 13,9 0,73 0,50 Druckvers.

11 44 43 14,0 0.50 0 51 Druckvers

k'l ttelwert der Hauscherfestigkeit ivo 0.40 Nimm'

Maßgebende Haftscherfestigkect lvck=1 2'0.6 - Ivo 0 35 N/mm r-



IFB, Leibniz Universität Hannover	 Mauerwerk — Bestimmung der Haftscherfestigkeit
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-es;ellurg

Prü'unc

Alter

22 05 C7

05 06 C7

Tacen

Stein

Stoinlesticikeit nimm

Serie 9a

Angaben zu den Prüfkörpern

Martel

Mortellest 0kert
	

6.9 Nimm

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Heftscherfestigkeiten

^AUSLY e't7n^7 nach DIN V 1E580.Tabele 2.

Prufune_ nacn Hat scher-

lestioke:t

Faktor

- •N/mm- -

DIN 12555-5

DIN 1052-3 (ohne Aullas11

DIN 1052-3 irnit Auflast

0.65

0.19

0,1-:

1 00

0.29

021

Vergleich der Haltscherlestigkeitcn

Prufwerte

Prü'u'1g ran Hattscher-

1estiakei•

FaklC!r

- N/mm' -

DIN 16555-5

DIN 1052-3 ;ohne Auflasll

DIN 1052-3: mit Auflast)

0.55

0.15

0,15

1 00

0.30

0,27

Bestimmung der Haftsche rfestigkeit
rach DIN 165E5,5 1986-02

Prce-

torpor

Eruct--

last

Fu

Haltscher-

'estlgket

ß..-,

Hallscher-

festigkea

13	 - =1	 2'13	 .

BrJchbllc

nach

DIN 15555-5

Nr kN Nimm-. NJ/mal-

1 2' 8 0,50 0.51 c

2 29.8 0.54 0 65 a

3 314 0.57 0.58 5

4 20,5 0.37 0 45 b

5 25.0 0.45 0.54 b

6 41.4 0.75 0 90 5

7 33.0 0.60 0.72 5

8 22.3 0.40 0.48 5

9 412 0.75 0.90 b

10 -° --- -- ---

f,ldtelwer 0.55 0.66

max 075 0,90

min 037 0.45

Standardabwe chur.g 0 13 0.15

Van atlonSkcelfizrent 24 6 24 6

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Au last)

nach DIN 1052-32007-06

Proe-

kcrper

Bruch-

last

Finax

Quer-

last

Fquer

Haftscher-

festi9keit

fao

Cuer-

spannung

10

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN 'iN Nimm- Nimm- -

1 25,17 28 0,46 010 Al

2 29.75 2 3 0.54 0.10 Al
3 30,32 2.8 0.56 0,10 Al

36,26 28 0.66 010 Al

5 74.26 8.3 1,35 0 30 Al

6 76.06 8.3 1,38 0.30 Al

7 75.97 8,3 1,39 0.30 Al

_ 5527 83 154 0.30 Al

9 11523 135 2.14 050 Al

10 123.33 13.8 2.23 0 50 Al

1 • 125.72 136 2.26 050 Al

i.l ttelwert der Haftscherfestiakeit No 0.15 N/mm'

l,:1a3a•cbend,_ HÜ tscn?rfestickart fvok=1,2 1 0 S'' 0 14 Nimm

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
na;'h DIN 1052-3 2007-06

Probe-

korper

Bruch-

last

Fmax

Haitsch_r-

tes'sgkeit

Iva

Haltscher-

testigkeit

Ivok=1 2'0.81vo

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN Nlmm' N/mm -

1 6,09 0,11 0,11 Al

2 1190 0.22 0.21 Al

3 891 0,16 0.15 Al

4 12.78 0.23 0.22 At

5 14,47 0,26 0.25 At

6 0 00 0.00 0.0C

fahlteI' ert 0,16 0.19

max 0.25 0,25

min 0.00 0.11

Standardabweichunc 0,10 0.06

VaralicnSkoeflizient 59,1 30.7

2,C
0

.1	6, 1.5 	 •

N

r ' . 0

y=4.rrtx. 0 1351
R = Q,9865

e0.5

0,0 i

	

0.0	 0.1	 C 2	 0.3	 0,4	 0.5	 0.6
Querlast fp in



Hestellung
Prütung
Alter

13 05 07
25 09 07

Tacier

Stein
Steinfestigkeit Nimm.

MiG 112th7bCel
P,lorleltestiqkert 5.8 Nimm-

Serie 9b

Angaben zu den Prüfkörpern

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
tAusvertuna nach DIN V 13580. Tabelle 2
Prüfung nach Haftseher-

lestakeit

F ktcr

Nimm- -
DIN 18555-5

DIN 1052-3 n ohne Auflast
DIN 1052-3 unit Auflast:

0.72

0,20

0.22

1.00

0.28

_	 ...

Vergleich der Haftscheriestigkeiten
PrOtwerle
Prüfung nach Haftseher-

festckeit

Faktor

- N/mm' -

DIN 15555-5

DIN 1052-3 lohne Auflast,
DIN 1052-3 /mit Auflast ,

0.51

0.22

0.23

1,00

0,36

0.37

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach DIN 18555-5 .986-03

Prce-

körper

Bruch-

last

Fu

Haltscher-

lestigF:ea

3.,.	 -

Haftscher

festigkeit

f	
=

1.2'5_.

BruchbIld

nach
DI N 13555-5

Nr kN Nimm- N!mm- -

1 31 0 0 56 0 57 a

2 40.2 0,73 0,87 a

3 33.3 0.50 0.72 a

4 24.5 0.45 0.54 a

5 30.9 0.56 0.67 a

5 26.9 0.49 0.58 a

7 34.1 0.52 0.74 a

8 36.4 0.66 0,79 a

9 41,0 0.74 0.89 a

10 40 7 0.74 a

fvl itteVer 0.61 0.72

max 0,74 0.89

min 0.45 0.54

Standardabwechur 0.10 0,12

Variaticnskoedizier 16 9 16.7

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mil Auflast)
nach DIN 1052-3 2022 . 10 /prAl 2004

?roe-
körper

Bruch-
last

Finax

Quer-
last

Fquer

Haftseher-
festigkeit

Iva

Quer-
spannung

fs

Bruchbild
nach

DIN EN 1052-3
Nr kN kN N/mm- N/mm -

1 16,25 5,6 0.29 0,20 Al
2 17,19 5.5 0.31 0,20 Al
3 25.08 5,6 0,45 0.20 Al

5 35,58 16,6 0,64 0.60 Al
6 39,28 160 0.71 0.6; Al
7 40,96 16,6 0,74 0,60 Al
5

9 51,96 27,2 094 0,99 Al
10 48,81 27,5 0.88 104 Al
11 51,64 27.8 0.94 1,01 Al

Mitteiwer. der Haftscherfestigkeit fvo 0,23 N1mm'
htaf3cebende Hattscherfestckertivck=1.2'0_E 0 22 N/mm'

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052 . 3.2002-13 1 orA; 2004

Probe-

körper

Bruch-
last

Finax

Haftseher-
festigkeit

lNo

Haftseher-

festigkeit

fvok=1.2'0,8 "va

Bruchbild
nach

DIN EN 1052-3.

Nr kN Nhnm- Ni/mm- -

1 8,84 0.15 0,15 Al

2 9.52 0.17 0.16 Al

3 529 0.15 0,14 Al

4 12.55 0.23 0.22 Al

5 19,26 0.35 0.34 Al

0 14.30 0.26 Al

(`.Mittelwert 0.22 0.20

max 0.35 0,34

min 0.15 0,14

Standardabweichung 0,08 0.08

Vanattcnskoetlizient 35,0 39,2

1.0

0.9

c 0.9
0
a 0.7
G

ao

d 0.5

0.3

0.2
y=0.7105x+0,2311

R = 0 9425

0. 0
0,0	 0 2	 0,4	 0.6	 0.8	 1.0	 1.2

Oucrlast fp in

0,1



Ô

Hestellunc_
Prufuno
Alter

04 07 07

13 07 07

9 Tagen

MG IIIPAn rt el

Mertelfestiqkeit 11.4 Nlmm'

P'oe-
kOrF._r

Druch-
last

Fu

Haftscher-
b,sligkeit

ß_	 ,.

Hattscher-
festigke't

f3„. =1.2'5„

Bruchbild
nach

DIN 18555-5

hr kN N /mm• Nlmm" -
1 30.4 0,55 0.66 a

2 29.3 0,53 0.64 a

3 28,0 0,51 0 01 c

4 32,£ 0,59 0.71 a

5 27.4 0.50 0,60 a

6 36,5 0.66 0.79 a

7 34.2 0,62 0.74 a
8 31,2 0.57 0.68 a

9 33,4 C.61 0.73 a

10 32,4 0.59 0.70 a

Mittelwert 0.57 0.69

max 0.55 0.79
min 0.50 0.60

S:andardabaveichur 0. 05 0,06

VariaticnskoetGzier 8.9 8.9

Probe-

karper

Bruch-

last

Finax

Haftseher-

festbgkeit

fvo

Hattscher-

Festigkeit

t'rok=1 2 .0,8 - h.^

Bruchb4d

nach

DIN EN 1052.3

hr. kN Nlmm- Nimm= -

1 15,37 0.30 0,25 Al

2 18,32 0.33 0,32 Al

3 14 39 0.26 0,25 Al

4 15.63 0.28 0,27 Al

5 11.15 0.20 0.19 Al

6 12,08 0.22 0.21 Al

Mittelwert 0.27 0,25

max 0.33 0.32

min 0.20 0,19

Standardabweichur 0.05 0,05

Varrat:onskoetfizier 18,4 18 4

Bestimmung der Haftscherfest gkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-03

Proe-

karper

Bruch-

last

Fmax

Quer-

last

Equer

Haftschar-

festigke:

ivo

Quer-

spannung

Ip

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr kN kN Nlmm Nlrnm-

1 20,20 5.6 0,37 0.20 Al

2 29.75 5,6 0 54 0.20 Al

3 25.57 5,6 0.46 0,20 Al

4 21.77 5.5 0.39 0.20 Al

5 36.55 10.7 0.57 0.51 At

6 45.89 16.8 0,85 0.61 Al

40,61 16,7 0,74 0,61 Al

8 49.56 16.3 0.50 0.59 Al

9 52.73 27,1 0,96 0.98 Al

10 56,93 27,7 1,03 1,00 Al

11 44,57 27,8 0.81 1.01 Al

Mittelwert der Haftscherfestioke t 1vc 0.35 Nlmm

fvlaßoebende Haftscherfestigkeit tvut'=1.2 • 0.E 0.34 Nlmm'

Serie 10

Angaben zu den Prüfkörpern

Stein
Steintestiokeit
	

N imm -

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherlestigkeiten
i Aus vertuno nach DIN V 18580, Tatelle 21
Prcfuno nach Hattscher-

testiake1

Faktor

- N/mm- -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 lohne Auflast)

DIN 1052-3 imi: Auflast l

0.69

0.25

0,34

1 00

0.37

0 50

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Pr:if werte
Prüfung nach Hattscher-

festigke:t

Faktor

- N1mm -

D1N 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Auflast,

DIN 1052-3 (mit Auflasti

0,57

0,27

0.35

1,00

0.46

0.61

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
lad' DIN 16555-5. 335-03

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nac^ DIN 1052-32007-C6

^
0

▪ 0 

cr

▪

 n

05

C 0,4

y = 0,6263x + 0.3471
02	 -

R' = 0,8025

0 .0	 I

0.0	 0.2	 0.4	 0.6	 0.6	 1,0

Quarlast fp in

1.2



Bestimmung der Haltscherfestigkeit
nach DIN 16555-5 1985-C3

?roe-

F:orpe'
Eruch-

last

Fu

Hc l isOt;dr-
iestigkelt

8..-	 -.

Haftscher.
festigkeii

3, -=1.2'3,...„

Bruchbllc
nach

DIN 18555-5

Nr kN Nimm- Nimm- -
1 22,3 0.40 0,45 a

2 22.5 0.41 0,49 a

3 313 058 0,69 „

4 15.5 0,28 0.34 a

5 23 3 0.42 0,51 a

6 26 5 0.49 0.55 a

7 22.4 0.41 0,49 a-c

8 315 0.57 0,68 a

9 21.7 0.39 0.47 a

10 21.3 0.39 0,45 a

'v1¢telwe^ 0.43 0.52

max 0,55 0.69
min 0.28 0.34
Standardabwelchuna 0.09 011
Vanationskoeffh enl 20.5 20 5

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DIN 1352.32057.06
Prot-

1.:0'pr

Bruch-

:ast

Fmax

Hattscher-

festigket

No

Hattscher-

Iestickeii

Ivo•=1.2-C.8'Ivo

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-0

Nr. kN Nimm Ni m- -

1 5.51 0.17 0.13 Al

2 11,53 0.21 0,20 Al

3 10,84 0,20 0,19 Al

4 6 94 0,13 0.12 Al

5 9.62 0.17 0,16 Al
6 1219 022 021 Al

Mittelwe rt 0.18 0.18

max 0,22 0,21

mir 0.13 0 12

Slancardabweichung 0.03 0.03

Van ationskaeffi • ten: 19 1 1 5. 1

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflas )
nach DIN 1052-3 200'-06

Probe-

kcrper

Bruch-

last

Finax

wer-

last

Fauer

Hattscher-

lestigkeit

Iva

Guer-

spannunq

fp

Bruchbild

nach

DIN EN 1052-3

Nr r,N kN N/mm N,mm' -

1 15 35 5.5 0.28 0,20 44

2 17.52 5 7 0.32 0,21 44

3 17,89 55 0.32 0.20 A4

4 17 66 5 6 0.32 0 20 44

= 27.94 15,7 0,51 0,61 44

6 30,25 16,7 0.55 0.61 44

7 31,30 16,7 0.57 0,60 44

8 27.76 16,6 0.50 0.60 44

9 25.61 27.7 0.43 1,00 A4

10 34,777 28,1 0,63 1.02 44

11 36,50 27,5 0.66 100 44

'r,llttelwer. der Haltscherfestickelt lvo 0.26 %,,mm-

Ma6gebende Haltscherlestigkeit fvok=12 . 0,81vo 0.25 N/mm'

0,7

0.6

° 0.5
n;
.21 0,4
N
v

`2..-	 3,3

^ 0.2

0.1

0.0
0,0 02 04 0.5

y = 0.3538x+ 0,2543

R ' = 0.7614

09	 1.0 1,2
Querlast fp in

Stein
Sten'esilckeit

HL_E

Serie 11

Angaben zu den Prüfkörpern

Hestelluna
	 150507

Früfuno
	

23 05 07

Al ler
	

7 Tace.r

Mortel
	

MG Ila
Moneilestlgkert

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
I AuSwertunG nach DIN V 188580. T abelle 21

Frülune_ nach Hattscher-

!eStiokelt

Faktor

- Nlmrtr. -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Autlastl

DIN 1052-3 1 mi: Auflast)

0.52

0.13

0 25

1,00

0.34

0.46

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
Pru'werte
FrufLing nach Harscher-

festrcikeit

Faktor

- N;mm- -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 lohne Auflast)

DIN 1052-3 fm l Auflast ,

043

0.18

0 26

1,00

0,42

0 60
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Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach DIN 16555-5 1936-03

Free-

kprper

Brucn-

last

Fu

HaYtscher-

lestigkeit

13^,. _.

Haflscher-

festigkeit

ß, m1	 2 - 13_	 ..

BruchpilC

nach

DIN 18555-5

,.r kN Nimm Nimm -

25.7 0 43 0.58 G

2 2G 6 0 48 0.55

3 25 6 0 46 0.55

4 23 0 0,42 0.50

5 18,0 0.33 0.39 a

5 25.6 0.46 0.56 N

7 32.2 0,58 0.70 a

8 35 6 0.65 0,77 a

9 22.5 0,41 0.49 c

10 28 7 0.52 0.62 a

Mittel o'er! 0.48 0.57

max 0.65 0.77

min 0.33 0,39

Standardabweichun 0 .09 0.11

Vanatconskceliizien: 18.8 18.5

Bestimmung der Halsscherfestigkeit (mit Auf last)
nach DIN 1052-3:2007-06

Hestellung
Prüfung
After

25007
07 05 07

1' TaG?n

Nimm-
Stein
Steiniestiokert

:-!LzE Plan

C/A

1
1:1cne[
Märtelfestickeil -1 0 Nimm.-

Prce-

korper

Bruch-

last

Fmax

Quer-

fast

Fpuer

Haftscher-

Iestrgkert

fue

Quer-

Spannung

to

Eruchbrld

nach

DIN EN 1052-3

Nr hN kN Nimm Nimm" -

1 13.12 5.6 0,33 0.20 Al

2 20.16 5.6 0.37 0.20 Al

3 19.34 5.6 0.35 0.20 Al

4 16,82 58 030 0.21 Al

5 21,09 16.5 0,35 0.61 1,4
22.20 16.6 0,40 0.60 A4

25.54 16.5 0,46 0.60 A4

= 24,44 16.6 0,44 0,61 A4

26.40 27,8 0,48 1	 01 A4

10 21 12 27,6 0,38 1 00 A4

11 25.17 27.2 0.53 0.58 A4

Mrttelwer. der Hattscherfesaekeit No 0.31 Nlmm-

Maßgebende HaItschertestiokeil Ivck=1 2'0.8 - E 0.30 N/mm`

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
rAuswertuna nacn DIN V 18560. Tabelle 2,
Prctung nach Haftscher-

festhake I

Faktor

- N/mm= -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 ;ohne Aufl ast;

DIN 1052-3 emit Auflast'

0.57

0.21

0.30

1.00

0.37

0 50

Vergleich der Hattschertestigkeiten
Prü`wertP-
Prüfung nach Haltsche--

Iestiaken

Faktor

- N/mm' -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Auflasst

DfN 1052-3 tm t Auflast ,

0.43

0 22

0 31

1.00

0.45

0.05

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auf last)
nach DIN 1052-3 2007-06

0.6

0 5
c
0
= 0.4
^

03

v'

0.1
y=0,1601x+0.312

F = 0,5973
0.0

0,0	 2	 C4	 CO.

QuorLast ip in

Serie 12

Angaben zu den Prüfkörpern

Probe-

torper

Bruch-

Last

Fmax

Haftscher-

testigkeit

fvo

Holscher-

Festigkeit

fvok=1.2'0.8'fvo

Eruchbi[d

nach

DIN EN 1052-3

Nr kfNN N/mm` N/mm -

1 13,06 3,24 0.23 Al

2 8 96 0.16 0.15 Al
2 15.13 0.27 0.26 Al

12,77 0,23 0,22 Al

5 12.18 3,22 0.21 Al

- 10,79 020 0.19 41

Mittelwert 0.22 0.21

max 0.27 0.26

min 0.16 0.15

Standardabweichung 0.34 0.04

Vanahonskoeffiz,ent 17.0 17,C

0.8	 1.0	 1.2
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Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast)
nach DIN 1052-3 2007-06

Bestimmung der Hattscherfeshgkeit (ohne Auflast)
Waco CI' ,1 1052-3 2007-06

Prca_-

kcper

Brucn-

last

Finax

Holscher-

lesugket

fvo

Haftseher-

lestigket

Nook=1.210 8 1 1vo

5ruchbüd

nach

DIN EN 1052-3

l' k.N N/mm Nimm. -

1 26.38 0,48 0,46 Al

2 23.78 0 43 0,41 Al

3 25.01 0 45 0,43 Al

4 19.27 0.35 0.34 Al

5 18.48 0 33 C.32 Al

Mittelwert 0,41 0.39

max 0 48 0.46

min 0 33 0.32

Standardabweichur.c 0 C3 0,06

Vanationskcefnzlent 15.9 15.9

Prae-

homer

Bruch-

last

Fmax

Quer-

last

Fquer

Hattscher-

festigkeit

fvo

Quer-

spannunc

Ip

Eruchb.d

nach

DIN EN 1052-3

N kN kN Nimm- Nlmm -

1 20,54 2,1 0,37 0.08 Al

2 22.80 2.5 0.41 0.09 Al

3 25,74 2,9 0.47 0,11 Al

4 22.75 2,6 0.41 0 09 Al

5 25,79 9,1 0,47 029 Al

6 33,25 8 4 0,60 0,30 Al

7 31,33 7.9 0.57 029 Al

8 32.92 91 0.50 029 Al

9 33,75 15.0 0.51 0.54 Al

10 40.40 14,4 0.73 0,52 Al

11 43 10 13 5 0 78 0.49 Al

Mittelwert der Hattscherlestiakeit f io 0.36 N!mm

Maßgebende HatlsoherfesIipkeil fvok=1 2 . 0.21vo 0 35 Nlmm.

Bestimmung der Haftsche rfestigkeit
ra:n DIN 18555-5 19e.6-33

Pr-De-

kOrpc:r

Bruch-

last

Holscher-

festigkeit

HaftsOher-

festigk.zd

En.,chbdd

nach

Fu ß,..	. ß_- =1	 2 - 6...	 :-. DIN 18555-5

Nr kIJ Nimm- Nlmm -

1 44,3 0,80 0.90 3

2 67.8 1,23 1,47 a

3 55.2 100 120 a

4 54 r= -:uy 1.19 a

5 44 ; 0.80 0.96 a

6 54.5 0 99 1 19 a

7 62,2 1 13 1.35 a

8 56,6 1.03 1.23 a

9 34.3 0.62 0 75 a

10 42,6 0 90 1,08 a

Mittelwert 0.95 1.14

max 1 23 1 47

min 0.62 0.75

Stanca•dabwe:cnunc 0 17 0,2'

Variationskoeffizient 1äA 15.4

0.4 0.5	 0,6

0.9

08

Jr'
O

7.6

° 05
• •

wä, o,4

co 0.3

0.2
y= 0.6731x 0.3569

I	 R = 0.5016
0.1

0.0
0,0	 0 , 1	 02	 0 3

Oucrlast fp in

>
^

^
C0

N)
CJt

2
Og

n

CD

CD
Cn
.-.

(.Q

CD
r-:

C )
CD

CD

Hes:ellung
Prüfung
Alter

15•020 7
23 02 07

8 "racer

Serie 13

Angaben zu den Prüfkörpern

S:e n	 J4-0,8 Le:c-.toe:on

S:e nfestigkea
	 4S . 'mm-

h,lortel
	

hr1 Glla
hacrteltesl:okeit
	 52 Nmm-

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten
..Auswertu7a Waco DIN 'd 122580, Tabelle 2'

Pnufung nach Haftsher-

festigkeit

7aktcr

- Nlmm- -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 lohne Auflas,

DIN 1352-3 ,rvt Auflast.

1.14

0 39

0 35

1,00

0.34

0,31

Vergleich der Hattscherfestigkeiten
Prufwer'e
Prüfung nach H3ltsm'ie•-

fesIigkeit

Takt	 '

Nimm ` -

DIN 13555 . 5

DIN 1052-3 (ohne Auflast

DIN 1352-3 Imo. Aullasti

0 95

0 41

035

1 CC

0,43

035



Bestimmung der Haftscherfestigkeit (mit Auflast}
nach CIN 7052-3 2007-05

Froe-

korper

Bruch-

las:

Fmax

Quer-

last

Fquer

Haftscher-

!?st:okell

No

Guar-

Spannung

fp

Braunbild

nach

DIN =N1052-3

Nr kN kN wmm= Nimm' -

1 28,35 2.8 D 53 0.10 A2-A3

2 28,28 2,7 0.51 0.10 42-23

36,23 2,6 0.55 0.10 22-43
4 31,18 2.8 0.56 0.10 42-23

5 34,12 8.4 0,52 0.30 42-23

6 35,76 9,5 0,65 0.37 42-43
7

E

9 35.78 14.2 0,72 0.51 42-.4.3

10 39.19 14.4 0,71 0,52 42-43

11 37.27 14.3 0,58 0.52 42-43

vldtelwert der Hattsch?Itest gketi'vo 0,53 Nimm'

Maßqebende HattschertesLakeit ivok,l,2'0.8 - ivo 0.51 Nimm'

Bestimmung der Haftscherfestigkeit
nach CIN 18555-5 1986-03

Prue-

Körper

Bruch

!as:

Fu

Hattscher-

tcsrogkelt

I3.,.	 -.

H3tisch^r.

fesLgkert

5 .,.=1.2131•	 -.

Fruchbdc

nach

D€N 18555-5

N , kN Il/mm Nlmm` -

1 53.5 C.97 1,16 b

2 55.0 1,00 1,19 b

3 50,7 0,92 1,10 b

53.3 0,97 1,16 b

5 60.3 1 ,09 1,31 b-c

6 59.9 1,03 1,30 b

7 47.4 0,86 1,C3 b

8 55.0 1,00 1.20 b

9 54.3 0,98 1.18 b

10 49.6 0.90 1.06 b

PARtelvrert 0.98 1,17

max 1,09 1,31

min 0,86 1.03

StsncarbabweLbhung 0,07 0.09

VaraticnskceBizicnl 7.6 7 6

H-astellung

Prüfung

Alter

22 02.07
08.03 07

14 Tagen

Serie 14

Angaben zu den Prüfkörpern

Stein
	 V4-0.8 >~elclltbeion

Steln`eslgkeit	 4.5 Nlmm-

IAoriel	 ^121 ReterenZmortel
fdorlelfestiaker. 	 4 6 NI^lm

Zusammenstellung der Ergebnisse

Vergleich der Haftscherfestigkeiten

Auswe rtung nacn DIN V 15580, Tabel!e 21

Prutung nach Haftseher-

festiaketl

Faktcr

- Nimm- -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 rinne Auflast)

DIN 1052-3 rmit Auflast)

1,17

0.49

0 51

1.00

0.42

0,44

Vergleich der Haftscherfestigkeiten

Prüfwerte

Pru€ung nach I-lattsoher-

festickeit

Faktor

- Nlmm• -

DIN 18555-5

DIN 1052-3 (ohne Auflast)

DIN 1052-3	 mit Auflaste

0,98

0.51

0 53

1,0C

0,53

0,54

Bestimmung der Haftscherfestigkeit (ohne Auflast)
nach DEN 1052-3 2007-05

0,B

0.7

^
0.5

m 0, 5
^
m 0,4

^ 0,3

0,2

=0,3293x 05319
R- = 0,6936

0.0
0,0	 0,1	 0.2	 0.3

Querlast tp in

0,1

0.4 	 0.5

Probe-

körper

Bruch-

last

Finax

Haftscher-

,esngker,

tvo

Ha`tscher-

festigkeit

`vck=1,2-0..3-fvc

BruChbl.d

mach

DIN EN 1052-3

PJr kN N1mm Nimm= -

25 75 0.47 0.45 A2-A3

2 29.05 0.51 0,49 A2-A3

3 27.69 0.50 0.48 AS
.. 27,09 0.49 0,47 A2-A3

5 32,42 0.59 0.57 A2-A3

6 23 43 0 52 0.50 42-43

ftilittelwer 0.51 0,49

max 0,59 0.57

min 0 47 0,45

Siandardabwechung 0.04 0,04
Varlationsk0et4Zien 8.0 6,0



Mauerwerk — Bestimmung der HaftscherfestigkeitIFB, Leibniz Universität Hannover

Fortsetzung Anhang 26: Bruchbild — Serie 14

48
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